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In dieser Ausgabe lesen Sie:
SeIte 4:

Jüdische Feste im  
Jahreslauf
Das Grab von 
Lazarus Waller-
steiner ist eines 
der Gräber auf 
dem jüdischen 
Friedhof in Bad 
Buchau, auf 
dem ein Schofar 
abgebildet ist.

SeIte 3:

Historischer Brunnen wird 
zum Pflanztrog

Einer der gußeisernen Brunnen aus dem 
Jahr 1861 beim alten Badhaus wurde 
zum Naschgemüse-Pflanztrog umfunk-
tioniert. Anwohner und Spaziergänger 
freuen sich und langen gerne zu.
Foto: Klaus Weiss
SeIte 14:

Neuer Museumsführer im 
Federseemuseum 
D r u c k f r i s c h 
ist soeben der 
neue Muse-
umsführer zur 
aktuellen Dau-
erausstellung 
des Feder-
seemuseums 
e r s c h i e n e n . 
Dieser Muse-
umsführer ist u. a. auch in der Tourist-
Information erhältlich.

1. Federsee-Sommerfest

Drei tage Musik und  
Stimmung pur!

Das 1. Federsee-
Sommerfest findet 
am letzten August-
wochenende vom 24. 
- 26. August auf dem 
Marktplatz in Bad 
Buchau statt. 
Die Organisatoren 
Michael Rauscher, 
Pino Iannarelli und 
Armin Schmid freu-
en sich, den Besu-
chern ein abwechs-
lungsreiches und vielseitiges Programm der Spitzenklasse für alle Generationen anbieten 
zu können. Der Eintritt ist an allen 3 Tagen kostenfrei. 
Neben verschiedenen kulinarischen Angeboten wird es viel Stimmungsmusik geben. Mit 
dem Erlös vom 1. Federsee-Sommerfest wird das „Haus mit Herz“ in Bad Buchau un-
terstützt. 
Los geht’s schon am Freitag, den 24. August, ab 18 Uhr mit Blasmusik vom Feinsten 
von einer Kapelle vom Federsee. Ab 20 Uhr gibt es dann kein Halten mehr, denn „Adi’s 
Hüttenfetzer“ wollen den Marktplatz zum Beben bringen.
Weiter geht’s am Samstag, den 25. August, ab 11 Uhr. Die „Kolibris“ aus Bad Buchau 
sorgen für das Warm Up und Stimmung zum Frühschoppen. 
Schlagersängerin “Heike Renner“ singt von Oldies und Schlagern bis zu aktuellen Lie-
dern alles was Spaß macht. Zudem wird Sie moderieren und die Besucher dann zu einer 
attraktiven Verlosung animieren. Für Kinder wird das bekannte Kinderschminken an die-
sem Tag angeboten.
Am Samstagnachmittag wird die „Josefskapelle“ für tolle Stimmungsmusik sorgen.
Der Höhepunkt kommt dann ab ca. 18:30 Uhr. „Geri der Klostertaler“ wird die Besucher 
begeistern. Er wird mit seiner Musik für beste Unterhaltung sorgen. Bei extrem schlech-
tem Wetter beziehungsweise Regen wird der Klostertaler ab 20:00 Uhr im Kurzentrum 
spielen. 
Am Sonntag spielen die „Trollys“ aus Bad Buchau ab 11 Uhr zum zünftigen Frühschop-
pen auf.
Zur Mittagszeit steht für die Besucher der Mittagstisch bereit, um dann nachmittags auf 
dem Marktplatz bei hoffentlich schönem Wetter für alle Besucher das 1. Federsee-Som-
merfest ausklingen zu lassen.
Die Veranstalter werden dankenswerter Weise von Vereinen, Firmen und Helfern aus Bad 
Buchau und dem gesamten Federseeraum unterstützt.
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M I T T E I LU N G E N  AU S  B A D  B U C H AU

Bürgermeister: Peter Diesch
Sprechzeiten: Mo. - Do. 08:00 - 12:00 Uhr, Fr. bis 12:30 Uhr
  Mi. 14:00 - 18:30 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 80 80 
  www.bad-buchau.de

AU S  D E M  G E M E I N D E R AT

termine zur  
Gemeinderatssitzung
Dienstag, 11. September
Gemeinderat
Dienstag, 2. Oktober
Gemeinderat   
Tagesordnung und Sitzungsbeginn ent-
nehmen Sie bitte kurzfristig der Tages-
presse, den Anschlagtafeln oder unserer 
Homepage: www.badbuchau.de.

Bitte beachten Sie, dass die Gemein-
deratssitzungen zukünftig in der 
neuen Mensa der Federseeschule 
stattfinden werden. Diese Räum-
lichkeiten sind barrierefrei.

D I E  S TA DT V E R WA LT U N G  
I N F O R M I E R T

Vollsperrung - Schussenrie-
der Straße L280, Fahrbahn-
deckenerneuerung
Das Regierungspräsidium Tübingen 
lässt auf einer Länge von rund 1,6 Ki-
lometer den schadhaften Fahrbahnbe-
lag auf der L 280 in der Ortsdurchfahrt 
Bad Buchau, zwischen dem Kreisver-
kehr in der Schussenrieder Straße bis 
zur Umgehungsstraße L 275, erneuern. 
Während dieser Maßnahme wird die L 
280 bis voraussichtlich Freitag, 7. Sep-
tember voll gesperrt.
Bei schlechter Witterung kann eine zeitli-
che Verschiebung der Arbeiten erforder-
lich werden. Das Regierungspräsidium 
bittet für auftretende Verkehrsbeschrän-
kungen um Verständnis.
Die Maßnahme ist aufgrund diverser 
Schäden wie zum Beispiel Unebenheiten, 
Verdrückungen und Rissbildungen in der 
Fahrbahn erforderlich. Damit wird die 
Verkehrssicherheit auf diesem Strecken-
abschnitt verbessert und die Substanz der 
Straßeninfrastruktur erhalten.
Die Baukosten für die Gesamtmaßnahme 
belaufen sich auf rund 678.000,00 EUR, 
wobei auf das Land 270.000,00 EUR und 

die Stadt Bad Buchau 408.000,00 EUR 
entfallen. Die Stadt Bad Buchau hat im 
Vorfeld auf einem Streckenteilabschnitt 
die notwendigen Schäden im Untergrund 
an den Versorgungsleitungen (Abwas-
ser- und Wasserleitungen) beseitigt. Auch 
an der Straßensanierung wie z. B. neue 
Kanaldeckel für Abwasser- und Wasser-
schächte sowie beschädigte Randsteine 
und Gehwegausbesserungen ist die Stadt 
beteiligt. 
Verkehrsführung während der Sanierung
Der Verkehr von Bad Schussenried kom-
mend wird über die Umgehungsstraße L 
275 auf die L 270 nach Bad Buchau und 
von dort zurück auf die L 280 in Richtung 
Oggelshausen umgeleitet. Die Umleitung 
des Verkehrs von Oggelshausen in Rich-
tung Bad Schussenried erfolgt über die 
gleiche Strecke in umgekehrter Richtung.
Der innerörtliche Verkehr wird über aus-
geschilderte Straßen umgeleitet. 
Informationen zu Verkehrsbeschränkun-
gen, Sperrungen und Umleitungen kön-
nen im täglich aktualisierten Baustelle-
ninformationssystem (BIS) des Landes 
Baden-Württemberg unter www.baustel-
len-bw.de abgerufen werden.
Ein auf Nachhaltigkeit ausgerichteter Stra-
ßenbau mit dem Vorrang für den Erhalt ist 
ein zentraler Baustein in der Verkehrs- und 
Infrastrukturpolitik des Landes.

einschränkungen im  
Linienverkehr 
Vom 20. August bis 14. September ist die 
Schussenrieder Straße in Bad Buchau 
wegen Belagsarbeiten gesperrt. Für den 
Buslinienverkehr ergeben sich dadurch 
folgende Änderungen:
Linien 272 und 280: Die Haltestellen Bad 
Buchau Hauptstraße und Bad Buchau Post 
werden nicht bedient. Eine Ersatzhaltestel-
le ist an der Federseeschule eingerichtet, 
von wo aus die Fahrten zu den Abfahrts-
zeiten der Hauptstraße verkehren.
Linien 11, 281 und 282: Die Haltestelle 
Bad Buchau Post wird nicht bedient. Die 
Fahrgäste werden gebeten, die Haltestelle 
Federseeschule zu benutzen.
Weitere Informationen geben die Mitar-
beiter der Fa. Diesch GmbH unter Tel. 
07582-93160.

Stellenausschreibung
Die Stadt Bad Buchau bietet zum 
Schuljahr 2018/2019 ab 1. September 
noch eine Stelle als FSJ-Kraft (m/w/d) 
an der Federseeschule (Gemeinschafts-
schule) an. 
Im Rahmen eines freiwilligen sozialen 
Jahres bieten wir die Möglichkeit, ge-
meinsam mit unserem Team an ausgebil-
deten Fachkräften die Entwicklung der 
uns anvertrauten Kinder und Jugendli-
chen zu begleiten, neue Erfahrungen zu 
sammeln, eigene Ideen einzubringen und 
die soziale Kompetenz zu stärken. Dies 
kann als Orientierung vor einer künftigen 
Berufswahl oder einem Studium ebenso 
der Fall sein, wie in einer kompletten 
Neuorientierung. 
Die Aufgaben reichen an der Schule 
bspw. von der Beaufsichtigung der Schü-
ler, bis zur Mitarbeit im Ganztagesbereich 
(Betreuung in der Mittagspause, Mitwir-
kung in der Lernwerkstatt, Durchführung 
von Kursen nach Ihren Interessenslagen), 
sowie der Unterstützung der Schulsekre-
tärin bei organisatorischen Fragen oder 
der Schulhausgestaltung im kreativen 
Bereich, bzw. der unterstützenden Einzel-
betreuung von lernschwachen Schülern.
Voraussetzungen:
•	Motivation bei uns Erfahrungen und so-

ziale Kompetenzen zu sammeln
•	Fähigkeit, eigene Ideen einzubringen
•	Kreativität und Ideenreichtum
•	Freundlichkeit und Teamfähigkeit 
Wir bieten Ihnen:
•	Eine FSJ-Einsatzstelle mit Herz und 

vielen neuen Erfahrungen
•	eine Grundschule mit zweizügiger Ganz-

tagesschule in der Sekundarstufe - Ein-
satz in einer Ganztagesschule mit 420 
Kindern, davon etwa 190 in der Grund-
schule und 230 in der Sekundarstufe

•	moderne Gebäude und Arbeitsplätze
•	ein aufgeschlossenes und altersge-

mischtes Team 
Für Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiterin 
Tanja Bloching (Tel. 07582 808-15) ger-
ne zur Verfügung.
Wir freuen uns, wenn Sie sich für eine 
Tätigkeit an unserer Schule entscheiden 
und freuen uns über Ihre Bewerbungs-
unterlagen. Diese richten Sie bitte an die 
Stadtverwaltung Bad Buchau, Personal-
amt, Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau 
oder an tbloching@bad-buchau.de. 
Nähere Informationen zur Stadt Bad 
Buchau erhalten Sie im Internet unter 
www.bad-buchau.de
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Managementplan für das 
FFH-Gebiet 7923-341 „Feder-
see und Blinder See bei Kanz-
ach“ und das Vogelschutzge-
biet 7923-401 „Federseeried“
– Bekanntgabe der Fertigstellung –
Die Bearbeitung des Natura 2000-Ma-
nagementplans für das FFH-Gebiet 
7923-341 „Federsee und Blinder See 
bei Kanzach“ und das Vogelschutzgebiet 
7923-401 „Federseeried“ ist abgeschlos-
sen. Der Managementplan stellt die Vor-
kommen der Lebensraumtypen und Arten 
der FFH-Richtlinie parzellenscharf dar. 
Er benennt die Ziele und Maßnahmen, 
die der Erhaltung dieser Lebensräume 
und Arten, ggf. der Verbesserung ihres 
Zustands sowie ihrer Entwicklung dienen 
sollen.
In der nun vorliegenden Endfassung des 
Plans sind verschiedene Stellungnahmen 
zum Planentwurf aus der öffentlichen 
Auslegung vom 4. Juni bis zum 29. Juni 
berücksichtigt.
Der Planentwurf mit den Ziel- und Maß-
nahmenvorschlägen wurde mit einem 
örtlichen Beirat diskutiert und beraten, 
der die gesamte Planerstellung begleitet 
hat. Im Beirat waren die von der Planung 
berührten Gemeinden, Berufs- und Inte-
ressensgruppen vertreten (Naturschutz, 
Landwirtschaft, Forstwirtschaft, Flurneu-
ordnung).
Die Endfassung des Plans für das FFH-
Gebiet 7923-341 „Federsee und Blinder 
See bei Kanzach“ und das Vogelschutz-
gebiet 7923-401 „Federseeried“ kann ab 
September 2018 an folgenden Stellen zu 
den allgemeinen Öffnungszeiten eingese-
hen werden:
•	Regierungspräsidium Tübingen, Refe-

rat Naturschutz und Landschaftspflege, 
Konrad-Adenauer-Straße 20, 72072 
Tübingen

•	Landratsamt Biberach, Amt für Bauen 
und Naturschutz Untere Naturschutzbe-
hörde, Rollinstraße 9, 88400 Biberach

Zusätzlich kann der Managementplan 
im Internet ab September 2018 unter ht-
tps://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/
natur-und-landschaft/map-endfassungen 
abgerufen werden.
Weitere Informationen zum Thema fin-
den Sie unter:
•	https://rp.baden-wuerttemberg.de/Sei-

ten/Startseite.aspx/ Unsere Themen / 
Umwelt: Natur- und Artenschutz / Natu-
ra 2000-Gebiete: Was ist Natura 2000?

•	https://rp.baden-wuerttemberg.de/The-
men/Natur/Seiten/Natura2000-Karte.
aspx

•	www.lubw.de / Themen-Natur und 
Landschaft / Europäische Naturschutz-
richtlinien

•	https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/natur-und-landschaft/europaeische-
naturschutzrichtlinien

Für weitere Fragen zum Managementplan 
wenden Sie sich an Herrn Broghammer: 
Regierungspräsidium Tübingen, Refe-
rat Naturschutz und Landschaftspflege, 
Konrad-Adenauer-Straße 20, 72072 Tü-
bingen, E-Mail: mathias.broghammer@
rpt.bwl.de, Tel.: 07071 757-5223

Kinderferienprogramm 
beim tCBB - tennis und 
Ballsport für den Nach-
wuchs

Ein gelungener Start in die Ferien mit 
vielen neuen Erfahrungen für diese 
glückliche Kinderschar.

Mit viel Freude und Ausdauer nah-
men vergangene Woche 24 Jungen und 
Mädchen am Kinderferienprogramm 
auf der Tennisanlage des Tennisclub 
Bad Buchau in den Bittelwiesen teil.
Die Übungsleiter Anja Fimpel, Felix 
Kniele, Marina Fimpel und Mathis Stütz-
le übten mit den Kinder bei optimalem 
Wetterbedingungen das Tennisspiel ein.
Sie vermittelten grundlegende Kennt-
nisse des Spiels sowie Haltung und Be-
wegungsabläufe. Darüberhinaus sorgten 
verschiedene weitere ballsportorientierte 
Spiele für ausgewogene Abwechslung.

Historischer Brunnen wird 
zum Pflanztrog – Kräuter, 
tomaten und Salate für 
jedermann
Von Klaus Weiss
Einer der gusseisernen Brunnen aus 
dem Jahr 1861 beim alten Badhaus 
wurde zum Naschgemüse-Pflanztrog 
umfunktioniert. Anwohner und Spa-
ziergänger freuen sich und langen ger-
ne zu.

Der alte Gussbrunnen aus dem Jahr 1861 
beim Badhaus in der Badgasse hat lange 
seinen Dienst als Brunnen getan. Aber 
mit der Zeit wurde er, technisch bedingt, 
zum Wasserverschwender. Rund 700 Ku-
bikmeter Wasser sollen laut Bauhof un-
kontrolliert pro Jahr ausgeflossen sein. 
Seit einem Jahr nun wurde dem undich-
ten Brunnen das Wasser abgedreht und 
der leere Brunnen wurde immer öfters 
als Abfalleimer mißbraucht. Seitens der 
Stadtverwaltung wurde an den Bauhof 
das Problem weitergegeben, das abzu-
stellen. Bauhofchef Jörg Schmid erinnert 
sich lachend an die Worte von seiten der 
Stadt, den Brunnen notfalls als Pflanztrog 
umzunutzen. Und was soll ich einpflan-
zen, soll Schmid nachgefragt haben, und 
eine klare Antwort erhalten haben: Was 
er wolle, Kraut und Rüben, wenns was 
gleich sehe. Das war für den kreativen 
Bauhofchef Jörg Schmid das Stichwort. 
Blumen würden Vandalen abreißen und 
das Beet dabei verwüsten. Also war es 
für Schmid eine gute Möglichkeit ein-
mal was anderes auszuprobieren. Statt 
Blumen pflanzte der Bauhof Naschge-
müse und diverse Kräuter in den Brunnen 
ein. Einfach alles was für die Küche und 
zum Naschen beim Vorbeilaufen in Frage 
kam. Jeder könne sich bedienen, aller-
dings nicht gleich alles ausreißen war der 
Wunsch von Schmid. Kapuzinerkresse, 
Basilikum, Petersilie, Schnittlauch, einige 
Kohlrabi und Pflücksalate nebst Peppero-
ni. Zum gleich Naschen sind Erbeeren 
und Cocktailtomaten zu finden. Der Ge-
danke von Schmid war einfach die Idee, 
den Anwohnern und auch den Gästen auf 
dem Weg zum Federsee einmal etwas an-
deres zu bieten als die ewigen Veilchen 
oder sonst etwas Grünes. Noch während 
des Gesprächs mit der SZ kommen zwei 
Feriengäste vorbei, schauen ungläubig in 
den Pflanztrog. Jörg Schmid lacht, und 
bietet den beiden ein paar Cocktailto-
maten an, natürlich zum Selberpflücken, 
was die dankend annehmen, und meinen, 
dass sie so etwas in dieser Form noch 
nie gesehen hätten und gleich noch ein 
Foto davon machen. Überhaupt wird, so 
der Bauhofchef, das „Frischedepot“ auch 
gerne von den Anwohnern angenommen. 
Jedenfalls sei es nicht einfach reife Cock-
tailtomaten oder Erdbeeren zu erwischen. 
Im Herbst überlegt Schmid ob er viel-
leicht Feldsalat einpflanzt, der sei win-
terhart und finde bestimmt auch Abneh-
mer. So jedenfalls hat der altehrwürdige 
Brunnen wieder eine sinnvolle Funktion 
bekommen und wenn sich das bewährt, 
könne das auch so bleiben.
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europäischer tag jüdischer 
Kultur
Am Sonntag, 2. September wird wieder 
der Europäische Tag jüdischer Kultur 
begangen. Dreißig Länder beteiligen 
sich an diesem Erinnerungstag. Der 
Tag will dazu betragen, das europäi-
sche Judentum, seine Geschichte und 
Tradition bekannt zu machen. 
Auch in Bad Buchau wird dieser besonde-
re Erinnerungstag begangen. Der Arbeits-
kreis Juden in Buchau bietet an diesem 
Tag verlängerte Öffnungszeiten im Ge-
denkraum an. Ab 13 Uhr besteht die Mög-
lichkeit im Gedenkraum (im flachen An-
bau der Tourist Information Bad Buchau, 
Marktplatz 6) viele Erinnerungsstücke an 
ehemalige jüdische Mitbürger zu sehen. 
Auf Tafeln ist die Geschichte der einst blü-
henden Gemeinde nachzulesen. 
Bei der Führung um 15 Uhr wird an ver-
schiedenen Stellen in der Stadt die Ge-
schichte der ehemaligen Gemeinde er-
zählt und vor den Häusern die Geschichte 
der Bewohner. Am Platz der Synagoge 
wird mit Bildern anschaulich an dieses 
besondere Gotteshaus erinnert. 
Der jüdische Friedhof ist letztes Ziel der 
Führung. Die über 800 erhaltenen Grab-
steine sind stumme Zeugen der ehemali-
gen Gemeinde und ein ganz besonderer 
authentischer Platz. 
Der Gedenkraum „Juden in Buchau“ 
ist von 13 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Um 
15 Uhr findet eine Führung durch die 
Stadt zum jüdischen Friedhof statt. 
www.JudeninBuchau.de

Jüdische Feste im  
Jahreslauf
In einer losen Folge wollen wir die jüdi-
schen Feste vorstellen.
Das jüdische Jahr ist ein Mondjahr. Im 
Herbst, wenn die Ernte eingebracht 
ist, ist das alte Jahr zu Ende. Mit der 
Vorbereitung der Felder beginnt etwas 
Neues, weshalb Rosch ha Schana, das 
Neujahrsfest, im Herbst gefeiert wird. 
Die jüdischen Tage beginnen immer 
am Vorabend.
In diesem Jahr wird Rosch Ha Schana am 
14. September gefeiert und das jüdische 
Jahr 5779 beginnt.
Es ist ein sehr ernstes Fest, das mit dem 
Schofar, einem Widderhorn, begrüßt 
wird. Auch während des Gottesdienstes 
wird mehrmals der Schofar geblasen. In 
der Synagoge ist an Rosch ha Schana 
ein weißer Thoravorhang vor den Tho-
raschrein gehängt, und auch der Vorbeter 

trägt Weiß. Die ehemaligen Buchauer Ju-
den erinnern sich, dass es an diesem Tag 
besonders feierlich in der Synagoge war 
und dass nur sehr angesehene Mitbürger 
den Schofar blasen durften.
In der Familie gab es als besondere Spei-
se Apfelstücke, die in Honig getunkt wur-
den, und dazu sagte man: „Möge es ein 
süßes Jahr werden.“

Metzelsuppe am 22. und 
23. September fällt aus
Die geplante Metzelsuppe am 22. und 23. 
September der Narrenzunft Moorochs 
fällt dieses Jahr ersatzlos aus, da zeit-
gleich das Jubiläum der Schlossklinik 
gefeiert wird.

F U N D S AC H E N

Im Rathaus wurden  
folgende Fundgegestände 
abgegeben:
•	beige Damenjacke, Gr. 42

V O L K S H O C H S C H U L E

Sommer bei der Volks-
hochschule Oberschwaben

Die Volkshochschule Oberschwaben ist 
vom 06.08. bis 24.08.2018 geschlossen. 
In dieser Zeit erreichen Sie die Zweigstel-
le Bad Saulgau der vhs Oberschwaben 
unter Tel: 07581/2009-0 zu folgenden 
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 09:00 - 12:30 
und 14:00 - 17:00 Uhr und Sa. 09:00 bis 
12:00 Uhr. Unser Programmheft für das 
Semester Herbst / Winter 2018/19 er-
scheint Ende August.

Am 17. September beginnt das Semester 
mit vielen interessanten Kursen. Wäh-
rend der Schließzeiten sind Anmeldungen 
für das neue Semester ab dem 20. August 
über www.vhs-oberschwaben.de und per 
Mail unter info@vhs-oberschwaben.de 
möglich.
Besuchen Sie uns auf Facebook: Volks-
hochschule Oberschwaben, hier finden 
Sie immer unsere aktuellen Kurse und 
Veranstaltungen.
Latin Dance Step - Aerobic - Fitness-
training, das Spaß macht
Tanzend abnehmen, sich fit halten und 
viel Spaß dabei haben ist das Motto von 
Latin Dance Step - Aerobic. Es vereint 
Schritte aus Lateintänzen mit Step - Ae-
robic Elementen in sich zu einem perfek-
ten Work-out-System. Es ist für alle Al-
tersgruppen geeignet.
Mi, 19.9.2018, 19:15 – 20:15 Uhr, 5 
Abende, 88422 Oggelshausen, Schulst-
raße 5, Turnhalle, 26,70 €, E30255, Inge 
Moeller
5 Minuten Make-up - natürlich gut 
aussehen
Sie lernen, Ihren Typ optimal zu betonen. 
Jeder Teilnehmerin wird eine Gesichts-
hälfte geschminkt, die andere schminken 
Sie selbst. Mit den richtigen Farben und 
ein paar Tricks gelingt das im Handum-
drehen. Bitte ungeschminkt kommen. 
Materialkosten von ca. 3,00 € werden im 
Kurs abgerechnet.
Do, 20.9.2018, 18:00 – 20:15 Uhr, 88422 
Bad Buchau, Seegasse 8, Kosmetikstu-
dio, 15,60 €, E30415, Renate Schwei-
kardt
Serienbriefe (Seriendruck) mit Word
Die Seriendruck - Funktion in Word bie-
tet die Möglichkeit, Adressen und ande-
re Informationen aus einer Datenquelle 
in ein Worddokument einzufügen. So 
können Sie schnell Briefe, Etiketten und 
Verzeichnisse erstellen. Der Kurs vermit-
telt den Umgang mit unterschiedlichen 
Datenquellen. Außerdem lernen Sie, die 
Datenquellen richtig zu sortieren bzw. zu 
filtern und Textpassagen nach bestimm-
ten Regeln einzufügen. Das Kursbuch ist 
in der Kursgebühr enthalten.
Do, 20.9.2018, 18:00 – 21:00 Uhr, 2 Aben-
de, 88422 Bad Buchau, Oggelshauser 
Straße 7, Progymnasium, Computerraum, 
69,60 €, E50111, Brigitte Schneider
Tango Argentino für Einsteiger Teil 1 
und 2
Danach wissen Sie, ob Ihnen Tango ge-
fällt! Inhalte sind: Körperübungen zur 
Achse, Bewegungstraining, die Kultur 
des Tango, Vorführungen verschiedener 
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Tanzstile. Einzelanmeldung ist möglich. 
Bitte mitbringen: Getränk, Vesper.
Fr, 21.9.2018, 19:30 – 22:00 Uhr und Sa, 
22.9.2018, 14:00 – 16:30 Uhr, 88422 Bad 
Buchau, Im Winkel 1, vhs, Seminarraum 
1, 30,00 €, E20510, Michaela und Tho-
mas Berg
Bitte melden Sie sich vor der Veran-

staltung mit der Kursnummer bei der 
Volkshochschule an! vhs Oberschwa-
ben, Hauptstr. 35, 88326 Aulendorf, Tel. 
07525/ 9239340, Fax: 07525/ 92393490, 
www.vhs-oberschwaben.de E-Mail: 
info@vhs-oberschwaben.de vhs – Bad 
Buchau, Marktplatz 6, Dienstag von 
9:30-11:30 Uhr, Tel. 07582/933377.

V E R E I N E  U N D  S O N S T I G E  I N S T I T U T I O N E N

Spiel, Spaß, Spannung und 
tolle Preise beim Jugend-
Clubturnier

9 Nachwuchsspieler des Tennisclub 
Bad Buchau im Alter zwischen 9 und 
14 Jahren trotzten den hochsommerli-
chen Temperaturen und nahmen ver-
gangene Woche am Jugendclubturnier 
teil.
Im Viertelfinale setzten sich wie erwar-
tet Linus Förscher, Jacob Schmid, Keno 
Scheffold und Mathis Stützle durch.
Die Halbfinalspiele waren hochklassig, 
spannend und ausgeglichen. Beide Mat-
ches wurden nach langer Spielzeit knapp 
im Match-Tie-Break entschieden. Keno 
Scheffold gewann gegen Linus Förscher. 
Jacob Schmid besiegte Mathis Stützle.
Das Spiel um Platz 3 konnte Mathis 
Stützle anschließend mit 6:4/6:3 gegen 
Linus Förscher für sich entscheiden. Im, 
von langen Ballwechseln geprägten Fina-
le, standen sich mit Keno Scheffold und 
Jacob Schmid zwei ebenbürtige Spieler 
gegenüber.
Am Ende setzte sich Jacob Schmid mit 
seiner sicheren und cleveren Spielwei-
se verdient mit 6:4/6:7/10:7 durch und 
konnte den Clubmeistertitel erringen.
Sieger der Trostrunde wurde Jonathan Ra-
degin, der das Finale gegen Pius Schmid 
knapp mit 10:6 im Match-Tie-Break für 
sich entscheiden konnte.
Die Siegerehrung fand im Rahmen des 
Sommerfestes statt. Alle Teilnehmer be-
kamen eine Urkunde, Sachpreise und ei-
nen Gutscheine vom Clubhauswirt.

Bürger für 
Bürger

BürgerCafé
- Schussenrieder Str. 6 -
Öffnungszeiten: Dienstag 10 - 14 Uhr, 
Donnerstag 14 - 18 Uhr und nach Ver-
einbarung: Kaffee, Tee, Schokolade, al-
koholfreie Getränke, Kuchen und Herz-
haftes
Hinweis: Das Café kann für kleinere 
Feiern, Vorträge und Sitzungen zur Ver-
fügung gestellt werden. Anfragen unter 
Irmgard.w@gmx.de

DRK

DRK sammelt Altkleider
Am Samstag, den 25. August ab 8:30 
Uhr führt der DRK-Ortsverein Bad 
Buchau eine Altkleidersammlung 
durch.
Gesammelt werden gut erhaltene und 
saubere Damen-, Herren- und Kinderbe-
kleidung, Haushaltswäsche, Bettwäsche 
sowie Schuhe (paarweise gebündelt). Die 
Kleiderspenden platzieren Sie bitte bis 
spätestens 8 Uhr gut sichtbar am Straßen-
rand. Die Sammlung findet in folgenden 
Orten statt: Bad Buchau, Oggelshausen, 
Tiefenbach, Seekirch, Ödenahlen, Bra-
senberg, Alleshausen, Brackenhofen, 
Moosburg, Betzenweiler, Burgau, Hail-
tingen, Heudorf, Dürmentingen, See-
lenwald, Kanzach, Seelenhof, Dürnau, 
Bruckhof, Ottobeurer Hof, Allmannswei-
ler.
Neben den geplanten Straßensammlun-
gen ist es jederzeit möglich, Altkleider-
spenden hinter dem DRK-Heim abzu-
stellen. Bitte keine Kleidersäcke vor dem 
Haupteingang des Gebäudes platzieren. 
Bei Fragen und Anregungen: info@drk-
bad-buchau.de

DRK-Kreisversammlung: 
ehrenamtlich engagierte 
geehrt

Über 250 Delegierte und Gäste hat 
DRK-Präsident Peter Schneider bei 
der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des DRK-Kreisverbandes 
Biberach e. V. in der Gemeindehalle 
Aßmannshardt begrüßt. In seinem Be-
richt gab es durchweg Positives zu ver-
melden: Das Deutsche Rote Kreuz im 
Landkreis Biberach ist wirtschaftlich 
und personell gut aufgestellt. 
In seinem Bericht ging Peter Schneider 
auf die einzelnen Tätigkeitsbereiche ein 
und beschrieb die Entwicklungen der 
vergangenen Jahre. Die Wasserwacht ist 
seit 2016 als eigenständige Gemeinschaft 
in der Satzung verankert, sie zählte zum 
31. Dezember des vergangenen Jahres 
77 Mitglieder. Im Jugendrotkreuz enga-
gierten sich während des Vorjahres rund 
200 Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene zwischen sechs und 27 Jahren. 
Über 110 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter sind beim DRK-Kreisverband haupt-
amtlich beschäftigt. Hinzu kommen rund 
20 Absolventinnen und Absolventen des 
Freiwilligen Sozialen Jahres. Zum 31. 
Dezember gehörten dem Verband 845 
aktive Helferinnen und Helfer an so-
wie 13.985 Fördermitglieder. Insgesamt 
7.220 Bürgerinnen und Bürger haben 
im Jahr 2017 einen von 515 Rotkreuz-
kursen besucht. 51 Ausbilderinnen und 
Ausbilder standen hierfür zur Verfügung. 
12.849 Blutspender besuchten die kreis-
weit 72 Blutspendetermine.
Zum Jahresende 2017 nutzten fast 1.000 
Bürger den Hausnotruf-Service: Sie ver-
lassen sich auf das Rote Kreuz, das im 
Falle eines Unglücks schnelle Hilfe leis-
tet. Zu 15.630 Einsätzen rückte das DRK 
mit seinen Rettungswagen aus. Bei 4.704 
Einsätzen war ein Notarzt dabei. Die 
Krankentransportwagen sind im vergan-
genen Jahr mit 9.931 Personen gefahren. 
2017 gab es wie schon zuvor ein Plus 
bei den Einsätzen der Notfallrettung und 
auch bei den Krankentransporten. Peter 
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Schneider dankte allen haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Rettungsdienstes, der Integrier-
ten Leitstelle und der Verwaltung für ihr 
Engagement. Den Kostenträgern dankte 
er für die konstruktive und vertrauensvol-
le Zusammenarbeit mit dem DRK. 
Ein Grußwort sprach Dezernent Man-
fred Storrer in Vertretung von Landrat 
Dr. Heiko Schmid, außerdem Schem-
merhofens Bürgermeister Mario Glaser. 
Der scheidende Präsident des DRK-
Landesverbandes, Dr. Lorenz Menz war 
ebenfalls zu Gast bei den Biberachern. 
Er dankte den Helferinnen und Helfern 
im Landkreis Biberach für ihre verlässli-
che Arbeit im Zeichen des Roten Kreu-
zes. Ein besonderes Lob hatte Menz für 
die gemeinschaftliche Organisation des 
Tages der Sicherheit im Jahr 2017: „Die-
ses Engagement ist für den Landkreis 
Biberach ein sozialer Reichtum.“ Das 
berühmte Zitat von Henry Dunant, dem 
Gründer der Rotkreuzbewegung, ist laut 
Menz aktueller denn je: „Tutti fratelli – 
wir alle sind Brüder“. Es liege an jeder 
und jedem Einzelnen, diese Idee weiter-
zutragen. 
Peter Schneider sowie Peggy Schir-
mer-Schmid und Frank Netzer von der 
Kreisbereitschaftsleitung verliehen die 
Kreisehrennadel in Gold an einige Rot-
kreuzler, die besondere Verdienste um 
das Rote Kreuz im Landkreis erworben 
haben: Loni Haidorf, Joachim Kästle, 
Rolf Sigmund, Claudia Steinhilber und 
Peter Waibel.
Außerdem gab es Auszeichnungen für 
langjährige aktive Mitarbeit im Roten 
Kreuz. Diese gingen an:
65 Jahre
Ulrich Beck, Meinrad Bohner, 
Peter Schwörer sen.
60 Jahre
Hans Müller, Alfons Ammann
55 Jahre
Otto Schmidt, Sieglinde Liedtke, 
Dr. Werner Lipke, Franz Walter, 
Heinz Steinrock, Wilfried Zwingert
50 Jahre
Wolfgang Reich, Franziska Walter, 
Klaus Warnack
45 Jahre
Constantin Saba, Franz Hagel, Josef Mader, 
Ulrich Gapp, Reinhard Mildenberg, 
Manfred Eichhorn
40 Jahre
Klaus Rütterswörden, Josef Gaiser, Bern-
hard Moritz Schniertshauer, Brigitte Zager-
mann, Klaus Haudek, Charlotte Lamp, 

Franz Karl Moder, Rudolf Gäßler, 
Ludwig Kiefer, Karin König, Josef Laub, 
Karl Wohnhas
35 Jahre
Petra Hornberger, Karl Werkmann, Käthe 
Kienle, Bernhard Kramer, Elvira Marcuc-
ci, Otmar Reeh, Gertrud Schmieder, 
Clemens Rohmer, Johannes Anton Gerster
30 Jahre
Cornelia Eisele, Irma Hörnle-Angele, 
Brunhilde Spiller
25 Jahre
Markus Schilling, Thomas Schilling, 
Renate Stockburger, Sven Winter, Sonja 
Hofmann, Joachim Kraus, Markus War-
nack, Dierk Karlewski, Joachim Müller, 
Tobias Lerch, Irmgard Albinger, Paula 
Boback, Gisela Gäßler, Susanne Gerster, 
Rita Paula Hutzel, Erika Berta Mayer, 
Theresia Rueß

Kolpingsfamilie 
Bad Buchau

Basar „Rund ums Kind“
Die Kolpingfamilie Bad Buchau ver-
anstaltet am Freitag, 21. September. 
von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhrden Basar 
„Rund ums Kind“ für Selbstverkäufer 
im Bischof-Sproll-Haus, Weiherstraße 
43, Bad Buchau, Katholisches Gemein-
dehaus.
Zum Kauf angeboten werden gut erhal-
tene Baby-Kinderbekleidung Spielzeug, 
Kinderbücher, Kindersitze aller Arten, 
alles „Rund ums Kind“.
Zum Verzehr alkoholfreie Getränke, Kaf-
fee und Kuchen.
Selbstverkäufer werdenum Anmeldung 
gebeten, ab 1. September bei Frau Ute 
Eberhard, Bad Buchau, Tel. Nr.: 07582 
2392 
Weitere Information Kolpingfamilie  
Bad Buchau, G. Beck, Tel. 07582 8416.
Konto: Kreissparkasse BC. 
IBAN :  DE216545 0070 0007548 82. 
BIC:  SBCRDE66XXX

Narrenzunft Moorochs e.V
Bad Buchau

einladung zum Familien-
ausflug 
Der diesjährige Familienausflug am 
Samstag, 29. September führt die Nar-
renzunf Mooroch nach Stockheim-
Brackenheim bei Heilbronn mit Tref-
fen der Stockheimer Hexen.
Diese werden uns nach der Ankunft in 

Empfang nehmen und gemeinsam mit 
uns eineFahrt in die Weinberge mit einer 
kleinen Wanderung unternehmen. 
Dort gibt es laut Stockheimer Hexen noch 
eine kleine Überraschung für uns. 
Nach der anschließenden Kellerführung 
gibt es noch ein kleines Mittagessen in 
der Weinkellerei. Nachmittags gibt es 
dann auch eine Weinprobe mit kleinem 
Vesper und gemütlichem Beisammen-
sein. Bei der Weinprobe und dem Vesper 
gibt es natürlich auch alkoholfreien Sec-
co, Traubensaft oder andere alkoholfreien 
Getränke.
Los geht es am Samstag 29. September 
um 7 Uhr beim Busunternehmen Diesch 
in Bad Buchau. Der Ausflug kostet 15 € 
pro Person zzgl. der Kosten für die Wein-
probe. Bis zum 9. September nimmt Car-
men Sanna Anmeldungen entgegen, als 
E-Mail auf carmen.sanna@gmx.de
oder übers Handy auf 0176/30729023 als 
WhatsApp oder SMS.

Metzelsuppe fällt dieses Jahr aus
Die für 22. und 23. September geplante
Metzelsuppe muss dieses Jahr leider aus-
fallen. Die Schlossklinik feiert an diesem 
Termin u.a. auf dem Schlossplatz ihr 
25-jähriges Jubiläum.
Vorschau:

Rübengeisterumzug am Dienstag,  
2. Oktober
Auch dieses Jahr veranstaltet die Moor-
ochsenzunft wieder einen Rübengeister-
umzug in Bad Buchau.
Das beliebte und traditionelle Spektakel 
startet wie immer am Vorabend des Tags 
der Deutschen Einheit, also am Dienstag, 
den 2. Oktobber, um 19:30 Uhr am Nar-
renbrunnen auf dem Le-Lion-d'Angers-
Platz. 
Schnitznachmittage sind am Freitag, 28. 
September und am Montag, 1. Oktober 
jeweils von 15 bis 18 Uhr.
Die Rübengeisterschnitzwerkstatt befin-
det sich wieder bei Landwirt Gerhard Zell 
an der Fussgängerampel beim Bischof-
Sproll-Haus.
Tanz- und Unterhaltungsabend / Ball 
der Saison am Samstag, 10. November

Prostatakrebs 
Selbsthilfegruppe 
Bad Buchau

Vortrag zum Jubiläum -  
15 Jahre Selbsthilfegruppe
Moderne Behandlung von Prostata-
krebs - Was hat sich in den letzten 15 
Jahren für den Patienten verbessert.
Die Postatakrebs Selbsthilfegruppe Bad 
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Buchau-Federsee, wurde vor 15 Jahren 
am 12. September 2003 mit 30 Patienten 
der Federseeklinik aus 7 Landkreisen ge-
gründet. Heute hat die Selbsthilfegruppe 
140 Mitglieder aus dem oberschwäbi-
schen Raum vom Bodensee, Memmingen 
über die Schw. Alb bis Heidenheim.
Der Vortrag findet im Kurzentrum, gr. 
Saal Bad Buchau,Am Kurpark 1, 88422 
Bad Buchau statt.
Die Veranstaltung beginnt ab 10 Uhr mit 
Grußworten und Vortrag mit Prof. Dr. 
med. Christian Bolenz, Urologie und 
Kinderurologie, Ärztl. Direktor im Uni-
versitätsklinikum Ulm. Thema: Moder-
neBehandlung von Prostatakrebs – Was 
hat sichin den letzten 15 Jahren  für den 
Patienten verbessert.
Prof. Dr. med. C. Bolenz ist ein erfahrener 
langjähriger Facharzt und Operateur der 
Urologie, er kann aus eigener Erfahrung 
von Verbesserungen der Behandlung von 
Prostatakrebs-Patienten berichten. Im 
Anschluss ist Diskussion unter der Lei-
tung von Prof. M. Huonker.
Es werden langjährige Mitglieder geehrt. 

Musikalisch wird das Jubiläum umrahmt 
durch Drehorgelspieler der Selbsthilfe-
gruppe Bad Buchau-Federsee.
Eingeladen sind Interessierte und prosta-
tabetroffene Männer mit ihren Ehefrauen 
oder Partnerinnen, Kur- und Feriengäste, 
Patienten vom Gesundheitszentrum Fe-
dersee. Der Eintritt ist frei
Information Auskunft Region Bad 
Buchau G. Beck, Tel. Nr. 07582 8416
Bad Wurzach H. Ölhaf, 
Mobil: 01734031255
Laupheim, A. Gogg, Tel. 07392 80153 
ww.prostatakrebs-shg-badbuchau.de

Sportverein 1848 
Bad Buchau  e.V.

Wir sind für Sie da:
Die Geschäftsstelle hat am 1. Mittwoch 
im Monat von 18 - 19 Uhr für Sie geöff-
net. Das Büro befindet sich am Markt-
platz 6 am Seiteneingang. Bonushefte 
bitte einwerfen, es wird gestempelt zuge-
sendet.

Sie erreichen uns:
E-Mail: gs@svbadbuchau.de
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter:
www.svbadbuchau.de
Sportangebote
Haben Sie Interesse an unseren Sportan-
geboten, so wenden Sie sich an unsere Ge-
schäftsstelle. Die Sportangebote können 
Sie auch von der Homepage herunterladen.

Verein der Hunde-
freunde Federsee-
Bad Buchau e.V.

trainingszeiten:
Samstag:
Welpenkurs (für Hunde bis zur 20. Woche)
samstags um 14 Uhr
Sonntag:
10 Uhr Junghunde und Basic
Anmeldung und Infos zur Ausbildung
unter 07582 91218 oder roswitha.murr-
weiss@behra.de
Homepage: 
www.vdhfedersee-badbuchau.de

M I T T E I LU N G E N  AU S  D E N  O R T E N

Allmannsweiler

Bürgermeister: Stefan Koch
Sprechzeiten: Mo. 09:00 - 12:00 Uhr und 16:30 - 19:00 Uhr
  Mi. 09:00 - 12:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 9 13 33
  www.allmansweiler-bc.de

Die Gemeinde informiert

Rathaus geschlossen
In der Zeit vom 27. - 31.08.2018 finden keine Sprechstunden statt. In dringenden Fäl-
len wenden Sie sich bitte an das Rathaus Bad Buchau, Tel. 8080.

Dürnau

Bürgermeister: Bernhard Merk
Sprechzeiten: Mo. von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
  Do.  von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 23 17
  www.duernau-bc.de

Die Gemeinde informiert

Aktuelle Abfuhrtermine:
Papierabfuhr - Blaue Tonne:
Freitag, 14.09.2018

Gelber Sack – Blaue Tonne:
Montag, 17.09.2018

Müllabfuhr - schwarze Tonne: 
Mittwoch, 05.09.2018 u. 
Mittwoch, 19.09.2018

Problemstoffsammlung:
Freitag, 07.09. in Kanzach bei der Mehr-
zweckhalle von 8:00 – 8:30 Uhr oder in 
Bad Buchau auf dem Parkplatz bei der 
Hauptschule von 13:00 - 14:00 Uhr.

Backtreff
Unser nächster Backtreff findet am 30.08. 
um 19:30 Uhr im Backhaus statt.
Die Gemeindeverwaltung

Wohnungseinbrüche 
passieren zu jeder Tageszeit. 

www.polizei-beratung.de

Einbrecher 
sind tag- und 
nachtaktiv.
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Kanzach

Bürgermeister: Erwin Hölz
Sprechzeiten: Mo. und Mi. 18:00 - 20:00 Uhr
  Fr. 14:00 - 16:00 Uhr  
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 82 86
  www.gemeinde-kanzach.de

Die Gemeinde informiert

Häckselgut- und Grüngut-
annahmeplatz
Der Häcksel- und Grüngutplatz in 
der Alten Kiesgrube ist wieder jeden 
Samstag in der Zeit von 15 - 17 Uhr 
geöffnet. Es können dort Gehölz- und 
Baumschnitt, Strauchschnitt, Rasen-
schnitt und saftendes Material angelie-
fert werden. 
Bitte beachten Sie: Der Platz wird von 
der Freiwilligen Feuerwehr betreut. Den 
Anweisungen der Aufsichtsperson ist un-
bedingt Folge zu leisten. 
Stauden, Schilf, Gartenabraum usw. kann 
in den Container neben Rasenschnitt und 
saftendem Material eingeworfen werden. 
Wir empfehlen dieses Material bereits 
getrennt mitzubringen. Es werden kei-
ne vom Feuerbrand befallenen Äste und 
Sträucher angenommen!

Vereine und sonstige 
Institutionen

Bachritterburg

BACHRItteRtAGe 2018 
– Großes internationales 
treffen mit über  
200 Gewandeten

Vom 24. bis 26. August wird die Bach-
ritterburg in Kanzach Schauplatz ei-
nes der größten und einzigartigsten 
Living-History-Events. Von Finnland 
bis Italien, von Frankreich bis Ungarn, 

mit über 200 Teilnehmern aus über 12 
Ländern wird die Elite der Mittelal-
terdarsteller Europas bei diesem gro-
ßen internationalen Treffen die Burg 
beleben und dabei die einmalige Gele-
genheit bieten, fern ab von jeglichem 
Klamauk einen außergewöhnlich le-
bensechten Einblick in die Zeit des Rit-
tertums im 12. bis 14. Jahrhundert zu 
bekommen.
Im großen Feldlager vor den Palisaden 
und in den Gebäuden der Burg treffen 
unterschiedliche Epochen, das Hoch- 
und das Spätmittelalter, mit einzigartigen 
Attraktionen zusammen. Die Darsteller 
bewegen sich in der konkreten Zeitstel-
lung von ca. 1200-1400. Mit dabei sind 
Handwerker, Knechte, Händler aber auch 
Bürger, Adel und bewaffnete Krieger der 
Oberschicht. Die fremden Sprachen und 
die unterschiedlichen Moden verwandeln 
die Burg in einen Schmelztiegel der Kul-
turen.
Mit einem großen Spektrum an authen-
tischer Handwerkskunst, wie Keramik, 
Buntmetall, Leder oder beim Durch-
schlendern durch die Lager und die Burg-
anlage wird die fantastische, fesselnde 
und bewegende Welt des Mittelalters le-
bendig. Bei täglichen Führungen durch 
die chronologisch angeordneten Lager 

sowie bei Gesprächen mit Darstellern 
und vielfältigen Handwerksvorführungen 
ergibt sich die Chance auf außerordent-
lich intensive Einblicke und Erlebnisse. 
Für Besucher und Teilnehmer gleicher-
maßen finden bereits am Freitag Vorträge 
zu kulturhistorischen Themen statt. Am 
Freitagnachmittag beginnt das Turnier 
der Fußknechte; am Samstag die Turnier-
kämpfe von Rittern und Fußvolk, Mann 
gegen Mann, die am Sonntag um 15 Uhr 
im Angriff auf den Turm und der Schlacht 
gipfeln. 
Besucher werden gebeten, die Veranstal-
tung in der Kleidung des 21. Jahrhunderts 
zu besuchen, da die Darsteller bestrebt 
sind, ein möglichst stimmiges Bild des 
13. bzw. 14. Jahrhunderts zu gewährleis-
ten. Von der Burgschänke und dem För-
derverein werden Speisen und Geträn-
ke angeboten, und zwar ausschließlich 
neuzeitliche zu fairen Preisen. Weitere 
und nähere Infos im Internet auf www. 
Bachritterburg.de, facebook „Bachrit-
tertage“ oder dem Trailer: https://vimeo.
com/237305734

Freitag: Turnier der Fußknechte
nachmittags: Führungen durch das  
Lager
nachmittags: Vortrag: Fabian Brenker 
„Armbrust“
Samstag: vormittags: Turnierkämpfe 
der Ritter 13. Jahrhundert
nachmittags: Turnierkämpfe der Ritter 
14. Jahrhundert
nachmittags: Führungen durch das  
Lager
Sonntag: 15:00 Uhr: Sturm auf die 
Burg

G E M E I N S A M E  M I T T E I LU N G E N

Mitteilungen aus der Umgebung

Familiensonntag „Kartoffelernte“ im Museumsdorf 
Kürnbach
Am Familiensonntag „Kartoffelernte“, 
26. August, wartet von 10 bis 16 Uhr 
ein kartoffelstarkes Programm auf 
kleine und große Besucherinnen und 
Besucher im Oberschwäbischen Muse-
umsdorf Kürnbach.
Dabei haben Gäste die Möglichkeit, ihre 
eigene „Grumbiera“ aus dem Acker zu 
ziehen. Bevor jedoch die selbst geerntete 
Kartoffel verspeist werden kann, zeigen 
Kartoffelrode-Vorführungen, wie die his-
torische Kartoffelernte vonstatten ging. 
Nach der Arbeit auf dem Kartoffelacker 
können sich die Besucher mit frischen, 

aus dem historischen Kartoffeldämpfer 
geholten Kartoffeln am Stand des Kürn-
bacher Fördervereins stärken. Beein-
druckend ist auch der vollautomatische 
Kartoffeldämpfer der Firma Gotthardt 
und Kühne aus dem Jahr 1967, der zur 
Herstellung von Schweinefutter genutzt 
wurde. Interessierte erfahren in offenen 
Führungen mit Hans Köberle Informati-
ves zu Landwirtschaft und Kartoffelernte. 
Auch handwerklich ist einiges geboten: 
Während Karl Seefelder seinen Hammer 
in der Schmiede schwingt, zeigt Andreas 
Kaupp, wie Gemüsebürsten hergestellt 
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werden. Darüber hinaus sind die Kartof-
felhöfe Störkle und Daiber mit Info- und 
Verkaufsständen präsent, und die kleinen 
Gäste können bei einem kreativen Bastel-
programm rund um die tolle Knolle ihr 
persönliches Erinnerungsstück fertigen 
oder am lustigen Kaufladenparcours teil-
nehmen.
Auch kulinarisch dreht sich alles um die 
tolle Knolle: Service Direkt stellt in der 
Häuserküche köstliche Kartoffelwürste 
mit Apfelmus her und serviert im Tanz-
haus selbstgemachte Kartoffelpuffer. Die 
kleinen Besucher bereiten gemeinsam 
mit dem Risstaler Trachtenverein ihre 
eigenen Pommes zu. Andere schmack-
hafte Kartoffelspezialitäten gibt es bei 
Museumsbäcker Dietmar Neltner im 
historischen Backhäusle. Für das leib-
liche Wohl sorgt ebenso die Museums-
gaststätte „Vesperstube“. Außerdem ist 
die Mini-Dampfbahn des Schwäbischen 
Eisenbahnvereins in Betrieb.

Magnus Heimat- und  
Kinderfest
Unsere Nachbarstadt Bad Schussen-
ried feiert vom 13.-17. September ihr 
alljährliches Kinder- und Heimatfest. 
Neben Festzeltbetrieb und Rummel-
platz bildet der Festumzug mit über 
2000 Mitwirkenden am Montag, den 
17.09. um 10:15 Uhr den vielbesuchten 
Höhepunkt des Magnusfestes.
Hierzu lädt der Verein für Brauchtums-
pflege Bad Schussenried alle Bewohner 
und Gäste des Federseeraumes herzlich 
ein. Das gesamte Festprogramm ist unter 
www.magnusfest.com einsehbar. 

Ausschreibung Förderpreis 
Der Sportkreis Biberach möchte auch 
in diesem Jahr wieder gemeinsam mit 
seinem Partner Volksbank Ulm-Bibe-
rach eG seine Vereine für ihr Engage-
ment im Bereich Inklusion/Integration 
und Eingliederung von Flüchtlingen 
finanziell unterstützen.
In diesem Jahr können sich darüber hin-
aus auch wieder Vereine um den Förder-
preis bewerben, die eine herausragende 
Jugendarbeit leisten (nähere Erläuterun-
gen finden Sie nachstehend). 
Herausragende Jugendarbeit
Mit diesem Preis möchten wir in diesem 
Jahr zum zweiten Mal Vereine unterstüt-
zen, deren prozentualer Anteil der unter 
18-jährigen im Verhältnis zur Gesamtmit-
gliederzahl überdurchschnittlich hoch ist. 
Bewerben können sich hierfür alle Ver-

eine, für die die bestehenden Ausschrei-
bungen (Sportfördermittel des Land- und 
Sportkreises Biberach, EnBW-Sportju-
gendpreis) nicht zum Tragen kommen.

Integration durch Sport
Viele Vereine im Sportkreis Biberach 
leisten einen wertvollen Beitrag in un-
serer Gesellschaft, indem sie sich den 
Herausforderungen Inklusion/Integrati-
on und Eingliederung von Flüchtlingen 
stellen. Sportvereine, die bereits im Be-
reich „Inklusion/Integration“ tätig sind 
bzw. solche Angebote planen, können 
hierfür Fördermittel beantragen, ebenso 
Vereine, die Flüchtlingen die Teilnah-
me am Sportbetrieb ermöglichen, indem 
sie z. B. eine kostenfreie Mitgliedschaft 
anbieten, Fahrdienste organisieren, sich 
direkt in den Gemeinschaftsunterkünften 
engagieren oder sich in ähnlicher Weise 
einbringen.
Bitte schildern Sie das Engagement Ihres 
Vereins unter Berücksichtigung folgen-
der Angaben:
•	 In welcher Form bringt sich Ihr Verein 

ein?
•	Welche Aufwendungen werden geleistet? 

(Stunden, Raumkapazität, Material …)
•	Wie viele Personen nehmen an der 

Maßnahme teil?
•	Wie oft findet das Engagement statt?
•	Handelt es sich um ein befristetes An-

gebot?
Die Antragstellung erfolgt für beide Be-
reiche formlos beim Sportkreis Biberach 
per Post (Zeppelinring 24, 88400 Bibe-
rach) oder per Email info@sportkreis-
biberach.de. 
Wir freuen uns über Ihre vielen Einsen-
dungen bis zum 28. September.

Rhetorikseminar
„Wirkungsvoll sprechen-
sicher Auftreten“
Die Aufgabe, vor einem größeren Kreis 
von Menschen eine Rede halten zu 
müssen, bringt häufig Gefühle der Un-
sicherheit mit sich; Fragen zum per-
sönlichen Auftreten, zum Aufbau des 
Vortrags oder des Wortbeitrags, zum 
Wirkungsgrad von Formulierungen 
kommen auf und wollen gelöst sein.
Kommunikation sollte gelingen; es ist 
bedeutsam, in Versammlungen, bei Kon-
ferenzen, bei Beratungen und in Diskus-
sionen - im Berufs- und im Privatleben 
- die eigenen Gedanken und Vorschläge 
wirkungsvoll einzubringen. 
Das Rhetorikseminar an der Schwäbi-

schen Bauernschule Bad Waldsee ver-
mittelt Grundkenntnisse der freien Rede, 
bietet eine Reihe persönlicher Hilfen zum 
nonverbalen Ausgestalten von Vorträgen 
und dient als ideales Übungsfeld. Kom-
munikationsfähigkeiten lassen sich nicht 
über die Lektüre von Büchern erwerben, 
sondern nur durch intensives Üben!
Seminarziel ist der Abbau von Rede- und 
Gesprächshemmungen.
Sie sind herzlich eingeladen !
Termin:                    
Montag, 10. September 2018
bis Mittwoch, 12. September 2018
Beginn:  Montag, 9.45 Uhr
Ende:  Mittwoch, ca. 16.00 Uhr
Ort:                        
Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee
Thema:                    
BASISTRAINING RHETORIK
Leitung:                    
Bernhard Bitterwolf, Bad Waldsee
Seminargebühr:             
€ 220,00 € (inkl. Unterkunft und Verpfle-
gung)
Anmeldung und Information:  
Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee, 
Frauenbergstraße 15
88339 Bad Waldsee 
Tel:07524/4003-0
Fax:07524/4003-33
E-mail: bauernschule@lbv-bw.de

Das Landratsamt informiert

ermäßigte einkommens-
steuer bei Käferholz
Die Forstverwaltung weist alle Privat-
waldbesitzer darauf hin, dass man auf 
Antrag für Borkenkäferholz nach § 34 
Einkommenssteuergesetz nur den hal-
ben Steuersatz bezahlen muss.
Dazu müssen Schäden infolge höherer 
Gewalt unverzüglich nach Feststellung 
des Schadensfalls der zuständigen Fi-
nanzbehörde mitgeteilt und nach der Auf-
arbeitung mengenmäßig nachgewiesen 
werden. Die Anzeige des Käferholzes 
muss vor der Aufarbeitung erfolgen. Ge-
schätzte Mengen sind dafür ausreichend.
Nach der Aufarbeitung muss der Wald-
besitzer in einer Abschlussmeldung die 
genaue Holzmenge nachweisen. Beide 
Formulare findet man im Internet https://
www.biberach.de/landratsamt/kreisforst-
amt/kalamitaetsmeldung.html
Die Formulare sind ausgefüllt an die 
Oberfinanzdirektion Karlsruhe, Moltke-
straße 50, 76133 Karlsruhe zu senden.
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Aktuelles

Sana Kliniken
Landkreis Biberach

Sana erweitert Spektrum 
um Lungenheilkunde
Neue Klinik für Pneumologie wird im 
September eröffnet
Mit der Eröffnung der Klinik für 
Pneumologie, Beatmungsmedizin und 
Allergologie bauen die Sana Kliniken 
im Landkreis Biberach das eigene 
Leistungsspektrum weiter aus. Ab 1. 
September steht Lungenpatienten und 
Allergikern wohnortnah eine ganzheit-
liche pneumologische Versorgung zur 
Verfügung. Chefärztlich geleitet wird 
der neue Fachbereich von Alwin Nu-
ber, der zuletzt langjährig als Leiten-
der Oberarzt an den Fachkliniken in 
Wangen tätig war.
Lungen- und Atemwegserkrankungen 
sind auf dem Vormarsch. So definiert die 
WHO die Volkskrankheit COPD (Chro-
nisch obstruktive Lungenerkrankung) für 
das Jahr 2020 als dritthäufigste Todesursa-
che weltweit. Auch allergische Atemweg-
serkrankungen nehmen kontinuierlich zu; 
daneben spielen infektiöse Lungener-
krankungen und Lungenkrebs eine immer 
größere Rolle - in Deutschland erkranken 
jährlich rund 55.000 Menschen an einem 
Bronchialkarzinom. Dabei bedarf gerade 
die Versorgung von Bronchialkarzinom-
patienten einer engen interdisziplinären 
Zusammenarbeit bei immer komplexeren 
Therapieschemata. „Bisher mussten die 
teilweise schwer erkrankten und an Sau-
erstoffversorgung oder gar an ein Beat-
mungsgerät gebundenen Patienten dafür 
lange Wege in entsprechende Spezialab-
teilungen in Kauf nehmen“, erklärt Sana-
Geschäftsführerin Beate Jörißen. „Dieser 
Entwicklung sowie dem vorhandenen 
Bedarf im Landkreis Biberach haben wir 
Rechnung getragen. Mit der Eröffnung 
der Klinik für Pneumologie, Beatmungs-
medizin und Allergologie steht Patienten 
mit akuten und chronischen Lungen- und 
Atemwegs erkrankungen, Allergien, in-
fektiösen sowie bösartigen Erkrankungen 
der Lunge ein umfassendes Spektrum an 
diagnostischen und therapeutischen Leis-
tungen wohnortnah zur Verfügung.“
Chefärztlich geleitet wird der eigenstän-
dige Fachbereich von Alwin Nuber, der 
einen umfassenden Erfahrungshinter-
grund mit nach Biberach bringt. So war 
er zuletzt zwölf Jahre an den Fachklini-

ken in Wangen tätig, seit 2014 als Leiten-
der Oberarzt. Im Rahmen dessen oblagen 
ihm seit 2015 die Leitung der Broncho-
logie, der Allergologie sowie die vorü-
bergehende Leitung des Schlaflabors und 
der Weaning-Station. Aufgrund seiner 
umfangreichen Qualifikation als Facharzt 
für Innere Medizin, Pneumologie, Aller-
gologie und Schlafmedizin gewährleistet 
der Mediziner eine besonders ganzheit-
liche, umfassende Patientenversorgung. 
Diese erfolgt in enger interdisziplinärer 
Zusammenarbeit mit den langjährig eta-
blierten Fachbereichen im Klinikum, 
insbesondere der Medizinischen Klinik 
unter chefärztlicher Leitung von Prof. Dr. 
Christian von Tirpitz (Gastroenterologie) 
und Dr. Thomas Brummer (Kardiologie) 
sowie der von Prof. Dr. Bernd Mühling 
geleiteten Klinik für Gefäß-, Thorax- und 
Endovaskularchirurgie. Gemeinsam pla-
nen die Mediziner im Rahmen dessen 
unter anderem die Etablierung eines Lun-
genzentrums am Standort Biberach.  
Erste Schwerpunkte werden gemäß der 
chefärztlichen Expertise im Aufbau einer 
technisch auf höchstem Niveau ausge-
statteten Bronchoskopieeinheit sowie der 
Einrichtung einer Heimbeatmungseinheit 
für Patienten mit terminalen Lungener-
krankungen liegen. Die Einschätzung 
und Zuordnung sämtlicher Lungen- und 
Atemwegserkrankungen wird im neuen 
Funktionslabor erfolgen. In enger Zu-
sammenarbeit mit den niedergelassenen 
Ärzten wird darüber hinaus die adäquate 
Betreuung von schlafmedizinischen und 
allergologischen Patienten angestrebt, 
sodass zeitnah eine Vor-Ort-Versorgung 
– auch im Notfall – sichergestellt wer-
den kann. Ausgestattet ist die neue Klinik 
für Pneumologie mit der neuesten Me-
dizintechnik; so hat der Klinikbetreiber 
umfassende Investitionen unter anderem 
in die neue Bronchoskopieeinheit, Hoch-
frequenzbeatmungsgeräte sowie ein En-
dobronchiales Ultraschallgerät (EBUS) 
getätigt. Der EBUS vereint die Mög-
lichkeiten der Ultraschalldiagnostik und 
der Bronchoskopie und ist ein besonders 
schonendes bildgebendes Verfahren, wel-
ches minimalinvasiv durchgeführt wird. 
Dabei ist es möglich, die Lymphknoten 
im Thorax, die sonst bei einer Broncho-
skopie nicht sichtbar wären, genau aus-
zumachen und zu untersuchen. Darüber 
hinaus können Gewebeproben mit hoher 
Genauigkeit und Treffsicherheit entnom-
men werden. 
Der 49-jährige Mediziner blickt mit 
Spannung und Vorfreude auf sein neues 
Tätigkeitsfeld: „Mit der Etablierung der 

Pneumologie in Biberach wird ein wich-
tiges Zeichen gesetzt. Ich freue mich da-
rauf, diese Weiterentwicklung aktiv zu 
begleiten und zu gestalten und den Pati-
enten im engen Austausch mit den klini-
schen Kollegen und den niedergelassenen 
Ärzten eine ganzheitliche, zukunftsfähige 
pneumologische Versorgung zu bieten.“ 
Auch für Geschäftsführerin Beate Jö-
rißen ist die Erweiterung des medizi-
nischen Leistungsspektrums um den 
Schwerpunkt Pneumologie ein wichtiger 
Baustein in der Patientenversorgung: „Es 
freut mich sehr, dass wir mit Herrn Nuber 
einen so profunden Experten für die Lei-
tung des neuen Fachbereichs gewinnen 
konnten. Durch seine Expertise sowie 
nachhaltige Investitionen in die Medizin-
technik können in Biberach ab September 
modernste Verfahren zur Diagnostik und 
Therapie von Lungen- und Atemwegser-
krankungen angeboten werden. Dies ist 
ein großer Gewinn für das Klinikum und 
für die Region. Die medizinische Versor-
gung der Landkreisbevölkerung wird da-
durch weiter gestärkt. Wir heißen Herrn 
Nuber herzlich im Biberacher Sana Kli-
nikum willkommen und freuen uns auf 
neue Impulse und eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.“ 
Weitere Informationen sind online un-
ter www.kliniken-bc.de sowie unter Tel. 
07351 55-1653 erhältlich. 

Alwin Nuber ist der neue Chefarzt der 
Klinik für Pneumologie am Biberacher 
Sana Klinikum.

Rauchmelder 
retten Leben
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

SeIte 13:

Auf den Spuren der  
Hildegard von Bingen

Der Vortrag „Ba-
sische Heilmittel 
bei Hildegard 
von Bingen“ mit 
Jutta Martin fin-
det am Montag,  
3. September, um 
19 Uhr in der Dachklause im Haus des 
Gastes statt. 

SeIte 13:

35 Jahre Peter Schad und 
seine Oberschwäbischen 
Dorfmusikanten
Am Samstag, 
8. September, 
ist wieder die 
beliebte For-
mation „Peter 
Schad und sei-
ne Oberschwä-
bischen Dorfmusikanten“ im Kursaal 
von Bad Buchau zu hören. Das Kon-
zert beginnt um 19:30 Uhr, der Einlass 
ist ab 19 Uhr.

SeIte 13:

Der Pfefferle und sein ernst 
wieder im Haus der Musik

Am Samstag, 
15. September, 
19:30 Uhr kom-
men die Bei-
den nun wie-
der nach Bad 
Buchau, dieses 
Mal mit ihrem Programm „Em Ur-
laub.“

Blechbläserquartett "Quattro 
Brass" zum ersten Mal  
im Goldenen Saal
Das Blechbläserquartett „Quattro Brass“ freut sich sehr am Sonntag, 
16. September, 19 Uhr im Goldenen Saal des Bad Buchauer Schlos-
ses, zum ersten Mal Gast sein zu dürfen.
Quattro Brass ist besetzt mit zwei Trompeten, Fritz Daschner und Mar-
kus Ziegler, sowie mit zwei Posaunen, Michael Sapulovic und Walter 
Ruf. Alle verbindet die Freude am gemeinsamen Musizieren. Die mitt-
lerweile über 10-jährige enge Verbindung und Reife führt zu einem sehr homogenen und 
ausgeglichenen Klang und einer facetten- und abwechslungsreichen Mischung. Die vier 
Musiker stammen alle aus dem Bodenseeraum zwischen Meersburg und Friedrichshafen. 
In dieser Region haben sie sich durch ihren professionellen Auftritt einen sehr guten Ruf 
erspielt. Konzertreisen führten sie bisher ins benachbarte Ausland bis nach Italien. 
Das Repertoire dieses Quartetts reicht von der Renaissance bis zur Moderne, von Palestrina 
über Bach bis zu Lennie Niehaus, von gefühlvollen bis zu erfrischenden Blechbläserklängen. 
Besonders hervorzuheben sind die Eigenbearbeitungen von sinfonischen Werken für diesen 
kleinen Klangkörper die überraschend gut klingen und den Fähigkeiten der einzelnen Musiker 
entsprechend jeweils wie auf ihren Leib geschrieben sind.
Unter dem Motto „In 90 Minuten um die Welt“ werden Stücke aus verschiedenen Epo-
chen und aller Herren Länder präsentiert. Passend dazu wird Birgit Ziegler zwischen den 
Musikstücken ausgewählte Texte und Gedichte vortragen.
Die Interpreten:
Michael Sapulovic, Friedrichshafen, (Bassposaune) Jahrgang 1971 erlernte sein musikali-
sches Handwerk in Tettnang und verfeinerte sein Können während seines Wehrdienstes beim 
Musikkorps in Regensburg. Er ist beliebter „Aushilfsposaunist“ in der ganzen Bodenseere-
gion und in vielen Stilrichtungen zu Hause. So war er auch Gründungsmitglied der heutigen 
Jazzport-Bigband in Friedrichshafen und spielte im Symphonischen Blasorchester in Ulm. 
Walter Ruf, Meerbsurg, (Tenorposaune), Jahrgang 1961 war seit frühester Jugend in 
der Knabenmusik Meersburg und erhielt von daher die solideste Ausbildung, die man zu 
dieser Zeit im Bodenseeraum erhalten konnte. Die Aufnahme zum Musikkorps Stuttgart 
schaffte er mit Leichtigkeit. Lange Jahre hatte er Unterricht bei dem Spitzenposaunist 
Ernst Hutter, der heute u.a. die Nachfolge von Ernst Mosch bei den Egerländer-Musi-
kanten angetreten hat. Er war lange Jahre Dirigent der Musikkapelle Oberuhldingen und 
spielt heute in verschiedenen Formationen.
Markus Ziegler, Markdorf, (Trompete), Jahrgang 1960 stammt aus Ahausen und hat 
beim dortigen Musikverein autodidaktisch Trompete spielen gelernt. Im Alter von 12 Jah-
ren erhielt er zusätzlich Klavierunterricht und eine fundierte kirchenmusikalische Ausbil-
dung bei Anton Johannes Schmid in Überlingen. Bei der Ableistung seines Wehrdienstes 
beim Musikzug in Ulm erhielt er den ersten professionellen Trompetenunterricht von 
Werner Heckmann (heute Solo-Trompeter Theater Stuttgart und Prof. in Würzburg). Sei-
ne besondere Hingabe gehört der Jazz-Musik, wo er in kleineren und größeren Ensembles 
immer wieder auch solistisch in Erscheinung tritt.
Fritz Daschner, Stetten, (Trompete), Jahrgang 1961 war ebenfalls seit Kindheit in der 
Knabenmusik Meersburg und genoss die entsprechende Ausbildung. Als kleiner Junge 
schon war er dort Solo-Trompeter und übt dieses Amt auch noch heute bei vielen Konzer-
ten mit Orgel und Trompete in der Region aus. Bis zum Jahre 2008 dirigierte
er die Musikkapelle Daisendorf-Stetten.

Karten sind erhältlich bei der Tourist-Information Bad Buchau, Marktplatz 6, Tel. 07582 
93360 oder an der Abendkasse. Der Eintritt beträgt 10,00 EUR, mit Gästekarte 9,00 EUR.



Ausgabe 17/201812 KUR aktuell                            

V E R A N S TA LT U N G S -  U N D  G Ä S T E P R O G R A M M

Gästebegrüßung im Haus des Gastes
An jedem ersten Donnerstag im Monat findet um 16 Uhr im 
Haus des Gastes die beliebte Gästebegrüßung statt.
Die Besucher werden mit einem Glas Most und einer Brezel 
bewirtet und haben die Gelegenheit, den Bad-Buchau-Film an-
zusehen. Im Anschluss an den Film gibt eine Mitarbeiterin der 
Tourist-Information Tipps und Veranstaltungshinweise für den 
(K)Urlaub in Bad Buchau.

Donnerstag, 6. September
Donnerstag, 4. Oktober

Gästeehrungen im Haus des Gastes

Gertrud Grill, Herbrechtingen (15 x Bad Buchau) und Meta 
Meiser, Weissensberg (20 x Bad Buchau), wurden im Haus des 
Gastes von der Leiterin der Tourist-Information, Elke Spielvo-
gel, geehrt.

Mit dem Rad entlang der Schwäbischen 
Bäderstraße 

Neun schmucke Kurorte, von Überlingen am Bodensee bis 
Bad Wörishofen im Allgäu, und zahllose kleine und große 
Sehenswürdigkeiten laden den Radler entlang des Bäder-
radwegs ein. Die abwechslungsreiche Strecke führt vom 
mediterran anmutenden Überlingen am Bodensee über das 
oberschwäbische Hügelland bis ins Allgäu.
Der sportliche Radfahrer bewältigt die knapp 250 km ohne 

große Probleme, wogegen ein weniger Geübter sich besser für 
das E-Bike entscheiden sollte. Aufladestationen und gemütli-
che Einkehrmöglichkeiten sind auf der Strecke ausgewiesen. 
Für den gemütlichen Radwanderer wie auch den sportlich-an-
spruchsvollen Radfahrer bietet der Bäderradweg fantastische 
Ein- und Ausblicke. In Zusammenarbeit mit dem ADFC (Allge-
meiner Deutscher Fahrradclub) wurden die schönsten Strecken 
ausfindig gemacht. 
Und nach einem Tag voller Eindrücke im Sattel locken die Ther-
men, Wellness-Einrichtungen und die einladende Gastronomie 
der neun Kurorte. Erleben, Entspannen und Genießen ist das 
Motto. Die komplette Beschilderung wurde im Juli einer Quali-
tätssicherung unterzogen. Der Bäderradweg ist durchgängig und 
in beide Richtungen beschildert, sodass dem Rad- und Badever-
gnügen nichts im Wege steht. Das aktualisierte Tourenbuch ist in 
den Tourist- Informationen der Mitgliedsorte oder unter info@
schwaebische-baederstrasse.de erhältlich.
Weitere Informationen: 
www.schwaebische-baederstrasse.de 
www.baederradweg.de

essen und trinken in Bad Buchau am  
Federsee

Gastronomietafel wurde an neuem Standort angebracht

Die einzigartige Natur am Federsee entdecken und danach 
die leeren Mägen füllen und die trockenen Kehlen befeuch-
ten. Was für eine wunderbarer Tag! 
Die neue Gastronomieübersicht direkt am Zugang zum Fe-
derseesteg weist einem den Weg zum eigentlichen Höhepunkt 
eines jeden Ausflugs. Kurz aber auf den Punkt gebracht stel-
len 11 Gastronomen ihr Angebot mit hilfreichen Infos zu Öff-
nungszeiten und Kontaktdaten vor. So lautet auch der Tipp der 
Tourist-Info vorher in der Gaststätte anzurufen, schließlich soll 
man sicher gehen können, bei seinem Favoriten einen Platz zu 
bekommen. Neu ist die Verortung der Gaststätte direkt auf dem 
Stadtplan auf dem Schild sowie der Standort am wahrscheinlich 
meist frequentiertesten Ort in der Federseestadt.
Wer weitere Informationen zum gastronomischen Angebot 
benötigt, der erhält in und an der Besucherbox den aktuellen 
Gastronomieführer der Städtekooperation Bad Buchau/Bad 
Schussenried und weitere Tipps für den Aufenthalt. Wer es noch 
ausführlicher möchte, dem empfiehlt die Tourist-Info die Teil-
nahme an einer kulinarischen Stadtführung. Der nächste Ter-
min ist der Samstag, 13. Oktober und der Samstag, 29. Dezem-
ber 2018. Anmeldung in der TI auf dem Marktplatz.
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tipp: Fahrräder ausleihen
Derzeit gibt es zwei Anbieter, die in Bad Buchau Fahrräder 
zur Miete anbieten.
Bitte telefonisch reservieren bei:
•	Berthold Widmann, Tel 0152 37379112 (Fahrräder)
•	Hotel Moorbadstuben, Tel 07582 2177 (E-Bikes)

Auf den Spuren der Hildegard von Bingen
Der Vortrag "Basische Heilmittel bei Hildegard von Bin-
gen" mit Jutta Martin findet am Montag, 3. September, um 
19 Uhr in der Dachklaus im Haus des Gastes statt.
Die meisten der heutigen Erkrankungen und Beschwerden, auch 
Zivilisationserkrankungen genannt, haben ihre Ursache in einer 
zu säurelastigen Ernährung mit zu viel tierischem Eiweiß und 
einer stressigen Lebensweise. Erfahren sie in diesem Vortrag, 
mit welchen Kräutern, Elixieren, Lebensmitteln und Anwen-
dungen sie ihren Organismus wieder basisch ausrichten können. 
Immer nach dem Motto, je basischer, desto gesünder.
Der Vortrag dauert ca. 1 1/2 Stunden. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 5,00 EUR.

35 Jahre Peter Schad und seine  
Oberschwäbischen Dorfmusikanten
Am Samstag, 8. September, ist wieder die beliebte Forma-
tion "Peter Schad und seine Oberschwäbischen Dorfmusi-
kanten" im Kursaal von Bad Buchau zu hören. Das Konzert 
beginnt um 19:30 Uhr, der Einlass ist ab 19 Uhr.
Sie gehören seit vielen Jahren zu den beliebtesten Blasorches-
tern der Region und haben nach eigenen Angaben immer noch 
riesigen Spaß an ihrer Musik. „Musik muss Freude machen; 
nur wenn die Musikanten mit Freude bei der Sache sind, kann 
der Funke zum Publikum überspringen“, sagt Peter Schad, der 
Gründer und Leiter der populären Formation. Wer sie einmal auf 
der Bühne erlebt hat, wird dies bestätigen können und wundert 
sich nicht, dass das Publikum teilweise von sehr weit anreist, um 
die Musik von Peter Schads Truppe zu hören.
Dabei verstehen sie sich keineswegs als so genannte Stim-
mungskapelle, sondern bieten ihrem Publikum Musik zum Zu-
hören und Genießen.
In den 35 Jahren ihres Bestehens haben sie ihren unverkennba-
ren eigenen Stil entwickelt, zu dem besonders auch die zahlrei-
chen Eigenkompositionen von Peter Schad beigetragen haben. 
Zu den bekanntesten zählen: 
Kuschelpolka, Jubiläumsklänge, Rosenduft, Ewig schad, Junges 
Musikantenherz und Traumland. Aber auch Werke großer Meis-
ter wie W. A. Mozart, J. Strauss, V. Monti, A. Dvorak oder G. 
Verdi finden sich in ihren Programmen und auf ihren 20 CDs. 
Die Liste der Spitzenplätze, die sie bei Hitparaden in Funk und 
Fernsehen belegt haben, ist wahrlich eine lange. Von der aktuel-
len CD "Lebensfreude" sind mit "Wir sind wieder da" und "Lau-
ter gute Wünsche" schon zwei Titel ganz oben auf der SWR-
Hitparade gelandet.                         
Ihre Geburtsstunde schlug 1983 beim Hafenkonzert des dama-
ligen Südwestfunks und in den dreißig Jahren ihres Bestehens 
haben sie weit über hundert Lifesendungen bei verschiedenen 
Rundfunkanstalten im In– und Ausland bestritten.                                
„Blasmusik wird immer aktuell bleiben, weil sie unglaublich 
viel an Gefühl und Emotionen vermitteln kann“, sagt Peter 
Schad und fügt dazu: „Ich kann wahrlich stolz sein auf meine 
Oberschwäbischen Dorfmusikanten, denn sie sind nicht nur her-

vorragende Musiker, sondern auch gute und treue Freunde.“
Höhepunkte in ihren Konzertprogrammen sind immer wieder 
meisterhaft vorgetragene Solostücke und die stets zu Herzen ge-
henden Lieder der Sängerin Conny Schuler.
Weitere Infos: www.osdm.de

Karten gibt es im Vorverkauf in der Tourist-Information Bad 
Buchau, Tel. 07582 93360 zu 10,00 EUR, ermäßigt 8,00 
EUR. An der Abendkasse 12,00 EUR.

Der Pfefferle und sein ernst wieder im 
Haus der Musik
Werner Schwarz und Markus Rabe sind mit ihren Figuren 
„Pfefferle und Ernst“ weit über die Region hinaus bekannt 
geworden. 2016 wurden sie für den renommierten „Sebas-
tian Blau Preis“ in der Sparte Mundartkabarett nominiert. 
Letztes Jahr gastierten sie mit ihrem Programm: „Auf am 
Sündabänkle“ schon einmal im Haus der Musik und begeister-
ten das Publikum mit ihrem skurrilen und hintersinnigen Humor.
Am Samstag, den 15. September, Einlass: 19 Uhr, Beginn: 19:30 
Uhr kommen die beiden nun wieder nach Bad Buchau, dieses 
Mal mit ihrem Programm „Em Urlaub“. 
Ob am Strand, am Buffet oder am Abend beim Glas Wein auf 
dem Balkon, immer wieder neue absolut typische Urlaubssze-
nen. Schwarz und Rabe haben den schwäbischen Urlauber ge-
nau angeschaut und eine herrliche Persiflage daraus gemacht. 
Ein turbulentes Reiseabenteuer in bester schwäbischer Mundart. 
Informationen dazu auch unter www.pfefferleundseinernst.de.
Freuen Sie sich auf einen schwäbischen Comedy/Kabarett- 
Abend der besonderen Art. 

Karten sind erhältlich bei der Tourist-Information Bad 
Buchau, Marktplatz 6, Tel. 07582 93360 oder an der Abend-
kasse. Der Eintritt beträgt 11,00 EUR ermäßigt, 13,00 EUR 
im Vorverkauf und an der Abendkasse 15,00 EUR.

NATUR

NABU Federsee

NABU-Naturbeobachtungstipp: spätsom-
merliche Farbtupfer auf den Wiesen
Ende August ist die 
Blütenvielfalt auf 
den Feuchtwiesen 
vorbei. Die Spätblü-
her sind jedoch für 
eine durchgehende 
Nektarversorgung 
der Insekten wich-
tig. Erst jetzt blüht 
eine besonders 
wehrhafte Schönheit: die Sumpfkratzdistel, eine typische 
Pflanze auf unseren Feuchtwiesen.
Ihre Blütenköpfe fallen als intensiv lila Farbtupfer auf den 
nicht gemähten Wiesen ins Auge. Ihre Verteidigung, die „Sta-
cheln“, sind dornige Abschnitte der Blätter, und auch der Stän-
gel ist durch herab laufende stachelig auslaufende Blattränder 
geschützt – eine Abwehr gegen das Gefressenwerden. Kleine 
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Tierchen sind dagegen willkommen, und so ist der Nektar selbst 
für Bestäuber mit kurzem Rüssel zugänglich, wie Käfer oder 
Fliegen. 
Ein besonders aparter "Spätzünder" unter den Blumen ist der 
Teufels-Abbiss. Seine hellvioletten kugeligen Köpfchen leuch-
ten auf der Lichtung im Banngebiet Staudacher. Bereits im Mit-
telalter nutzten die Menschen seine Heilkraft bei Epilepsie und 
Pest. Der Name kommt vom eigentümlichen Aussehen der Wur-
zel: Der Teufel soll sich, so glaubte man, über diese nützliche 
Heilpflanze so geärgert haben, dass er ihre Wurzel abbiss, um 
sie zu zerstören. Tatsächlich stirbt der Wurzelstock von unter her 
ab und sieht daher wie abgebissen aus. 
Ab September stellt das NABU-Zentrum um auf Winteröff-
nungszeiten. Die Ausstellung ist jeweils Do von 13 – 17 Uhr 
geöffnet. Jeden Donnerstagnachmittag berichten Ihnen die NA-
BU-Mitarbeiter-/innen bei den Führungen zum Federsee inter-
essante Details über die Tiere und Pflanzen des Federseemoors!
i: Beobachtungstipps für Ihren Spaziergang im Moor finden Sie 
unter www.NABU-Federsee.de. Dort können Sie auch monatli-
che kostenlose Beobachtungstipps abonnieren, die bequem per 
E-Mail auf Ihren PC kommen. 

KULTUR

Federseemuseum

Neueste Funde - Frisch aus dem Moor 
Kombiführungen zur aktuellen Ausgrabung in Bad Buchau 
Im Federseemuseum ist ab sofort eine kleine Präsentation 
frisch ausgegrabener Funde aus den jüngsten Grabungen 
„Am Möwenweg“ und „Neuweiher II“ zu sehen.
Dazu gibt es am Donnerstag, den 23. August um 14 Uhr ein spe-
zielles Angebot im Federseemuseum mit Rundgang durch die 
neue Dauerausstellung, Informationen zu den Funden und ihre 
archäologische Bedeutung sowie einer Präsentation der exqui-
siten Auswahl aus der aktuellen Grabung des Landesamtes für 
Denkmalpflege. Anschließend geht es weiter im eigenen PKW 
oder in Fahrgemeinschaften zur nahe gelegenen Ausgrabung 
in Bad Buchau. Hier empfängt der örtliche Grabungsleiter die 
Teilnehmer und übernimmt sie zur weiteren Führung an Ort und 
Stelle. Dabei kann man den Ausgräbern über die Schulter schau-
en, es gibt Erklärungen der neuesten Funde und zum Umgang 
mit dem geborgenen Material. 
Klein aber fein ist die exquisite Auswahl der Funde, die noch 
vor kurzer Zeit umgeben waren von Morast und Schlamm. 
Mehrere tausend Jahre lang lagerten sie im feuchten Moorbo-
den und blieben deshalb so hervorragend erhalten. Das aktuelle 
Fundspektrum reicht von den Rentierjägern der Altsteinzeit bis 
ins Mittelalter. Damit kann erstmals eine Periode erforscht wer-
den, aus der bislang noch keine Dörfer bekannt waren. 
Weiterer Termin mit Beginn um 14 Uhr im Federseemuseum 
ist am 30. August.

Coole themen an heißen tagen 
Das Federseemuseum in Bad Buchau hat ein aktives Som-
mer-Ferien-Programm 2018 für die ganze Familie vorbe-
reitet, das bis zum Ferienende am 9. September angeboten 
wird. Dies ist im Eintrittspreis inklusive. 
Herzlich Willkommen bei den Eiszeitjägern und Sammlern, 

Bauern und Viehzüchtern am Federsee. Von spannenden The-
men über aktive Mitmach-Angebote bis zur Kombiführung 
“neue Funden, frisch aus dem Moor“ ist alles dabei. 
Die Sommerferien-Aktion an den Werktagen beginnt jeweils ab 
14:00 Uhr im Museum
Angebot ab 14:00 Uhr
Jeden Montag: Mit Playmobil spielen in die Vorgeschichte -  
Familienführung durch die Sonderausstellung
Jeden Dienstag: Geführter Rundgang durch das archäologische 
Freigelände für die ganze Familie
Jeden Mittwoch: Es zischt und qualmt und brennt! Spannendes 
rund ums Thema Feuer
Jeden Donnerstag und Freitag: Für junge Kapitäne: Einbaum 
fahren auf dem Museumsteich und Speer schleudern, wie die 
Eiszeitjäger.
Weitere Infos: 
Federseemuseum Bad Buchau,
Zweigmuseum des Archäologischen Landesmuseums Baden-
Württemberg
Tel. 07582/ 8350, tägl. von 10-18 Uhr geöffnet – www.federsee-
museum.de

Neuer Museumsführer im Federseemuseum
Druckfrisch ist soeben der neue Museumsführer zur aktu-
ellen Dauerausstellung des Federseemuseums erschienen. 
Das von Museumsleiter Ralf Baumeister verfasste repräsen-
tative Werk bietet einen Wegweiser durch das „Eldorado“ 
oberschwäbischer Archäologie und führt den Besucher und 
Leser zu einer der bedeutendsten Fundlandschaften Ober-
schwabens an den prähistorischen Federsee.
Hier spiegelt sich eine lange Forschungsgeschichte wider, die 
das Federseeried inzwischen zu einem „Hotspot“ siedlungsar-
chäologischer Forschung in Europa gemacht hat. 
Nach den ersten archäologischen Entdeckungen 1875 folgten 
seit den 1920er Jahren systematische Ausgrabungen mit hohem 
wissenschaftlichem Anspruch, die bis heute andauern. Die ex-
zellenten Erhaltungsbedingungen im feuchten Moor und die au-
ßergewöhnliche Vielzahl an Funden, die bei den Ausgrabungen 
des Landesamtes für Denkmalpflege (LAD) bislang ans Licht 
kamen, ermöglichen einen immer detaillierteren Einblick in das 
Leben unserer Vorfahren. Dabei sorgt das LAD immer wieder 
für zahlreiche unerwartete Entdeckungen. Dank der bedeuten-
den Forschungsergebnisse über die Moorsiedlungen am Feder-
see wurden 2011 vier Fundstätten nahe des Federsees von der 
UNESCO zum Welterbe der „Prähistorischen Pfahlbauten um 
die Alpen“ ausgezeichnet. Dafür bietet das Federseemuseum ein 
exklusiv bestücktes „Schaufenster ins Welterbe“ und einen at-
traktiven Ort der musealen Vermittlung. 
Von 2014 bis 2017 finanzierte der Landkreis Biberach gemein-
sam mit der Stadt Bad Buchau ein umfassendes Projekt zur 
Vermittlung des Welterbes. Mit dieser Publikation wird nun ein 
sichtbarer Schlusspunkt an das Projektende gesetzt. 
Das eindrucksvoll bebilderte Buch ist jedoch weit mehr als ein 
Begleitband zur neuen Schausammlung. Vielmehr werden die 
Inhalte des Museums in den großen Kontext der vorgeschicht-
lichen Kulturerscheinungen eingebunden. Der Museumsführer 
schildert die spannende Geschichte der Grabungen am Federsee 
und würdigt die aktuellen Ergebnisse der archäologischen For-
schungen des Landesamtes für Denkmalpflege. 
In acht Kapiteln begleitet das Werk durch 15.000 Jahre Leben am 
Federsee von der Eiszeit zur Eisenzeit. Verschiedene „Exkurs“-
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Abschnitte liefern mit anschaulichen Ergänzungen vertiefende 
Einblicke zu einzelnen Themen. 
Erstmals ist nun auch das archäologische Freigelände, welches 
im Laufe seines 20-jährigen Bestehens immer wieder erweitert 
wurde, ausführlich dokumentiert.
Eine Zeittafel am Ende des Bandes hilft zur Einordnung der je-
weiligen Siedlungen in der entsprechenden Kultur mit ihren In-
novationen und Ereignissen und bietet eine gute Orientierungs-
hilfe beim Gang durch 15.000 Jahre alte Geschichte. 
Der Autor Ralf Baumeister ist promovierter Archäologe der Ur- 
und Frühgeschichte und leitet das Federseemuseum Bad Buchau 
seit nunmehr 20 Jahren. 
Von der Eis- zur Eisenzeit 
Archäologie am oberschwäbischen Federsee
Führer zur neuen Dauerausstellung 2018
Ralf Baumeister
Softcover. Format 25×21 cm, 132 Seiten, reich bebildert und 
durchgängig farbig.
ISBN 978-3-00-059932-3
Preis 16.90 €

KURSEELSORGE

Sprechzeiten: Diakon Hirschle (kath.): Mittwoch 17 - 18:45 
Uhr (Federseeklinik), Donnerstag 16 - 18 Uhr (Schloss-
klinik) und nach Vereinbarung. Tel. 07583 91412 oder  
0171 3655322.

Sprechzeiten: Pfarrerin Kleih (ev.): 
Mittwoch 16 - 18 Uhr (Schlossklinik), Donnerstag 16 - 18 Uhr 
(Federseeklinik) und nach Vereinbarung. Tel. 07582 800 1474.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungskalender August/September
Mittwoch, 22. August
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 23. August
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
Freitag, 24. August
10:00 – 18:00 Uhr, Bachrittertage auf der Bachritterburg 
Kanzach: Große internationale Burgbelebung mit über 100 
Darstellern aus dem 13./14. Jh. mit Turnier, Sturm auf die Burg, 
großem Lager und Handwerk. Es gelten die regulären Eintritts-
preise.
18:00 Uhr, 1. Federsee Sommerfest: Blasmusik vom Feinsten 
mit einer Kapelle vom Federsee, auf dem Marktplatz. 
19:30 Uhr, Fledermaus-Abend auf der Spur der heimlichen 
Flattertiere. Mit einem Mitarbeiter des NABU-Naturschutzzent-
rums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit 
Gästekarte Ermäßigung.
20:00 Uhr, 1. Federsee Sommerfest: Stimmung & Musik mit 
Adis Hüttenfezzer, auf dem Marktplatz.

Samstag, 25. August
7:00 Uhr, Tagesausfahrt: Mummelsee, Schwarzwaldhoch-
straße, Freudenstadt, mit dem Busunternehmen Diesch. Reise-
preis: 55,- € inkl. Mittagessen und Schwarzwälder-Kirsch-Torte 
am Mummelsee. Rückkunft: ca. 20:00 Uhr. Reservierung bei der 
Diesch GmbH, Tel. 07582 93160 oder über die Tourist-Informa-
tion, Tel. 07582 9336-0.
10:00 – 18:00 Uhr, Bachrittertage auf der Bachritterburg 
Kanzach: Große internationale Burgbelebung mit über 100 
Darstellern aus dem 13./14. Jh. mit Turnier, Sturm auf die Burg, 
großem Lager und Handwerk. Es gelten die regulären Eintritts-
preise.
11:00 Uhr, 1. Federsee Sommerfest: Frühschoppen mit den 
Kolibris aus Bad Buchau, Schlager pur mit Schlagersänge-
rin Heike Renner, auf dem Marktplatz.
13:30 Uhr, Geführte Wanderung über den Jägerstein nach 
Dürnau. Mit Einkehrpause, Strecke ca. 11,5 km, Rückkehr ca. 
17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-Information, Marktplatz 6. 
14:30 Uhr, 1. Federsee Sommerfest: Stimmungsmusik mit 
der Josefskapelle, auf dem Marktplatz. 
18:00 Uhr, 1. Federsee Sommerfest: Geri der Klostertaler 
sorgt für beste Unterhaltung auf dem Marktplatz. 
19:00 Uhr, Abendführung zum Federsee, mit einem Mitarbei-
ter des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutz-
zentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit Gästekarte Ermäßigung.
Sonntag, 26. August
10:00 – 18:00 Uhr, Bachrittertage auf der Bachritterburg 
Kanzach: Große internationale Burgbelebung mit über 100 
Darstellern aus dem 13./14. Jh. mit Turnier, Sturm auf die Burg, 
großem Lager und Handwerk. Es gelten die regulären Eintritts-
preise.
18:00 Uhr, 1. Federsee Sommerfest: Zünftiger Frühschop-
pen mit den Trolly`s aus Bad Buchau, auf dem Marktplatz. 
13:30 – 16:30 Uhr, ArchäoWerkstatt Textil im Federsee-
museum. Feine Stoff- und Gewebepartikel aus Lein wie auch 
Fragmente von Mäntel, Schuhen und Hüten aus Bast sind ein-
zigartige Fundobjekte aus den steinzeitlichen Moorsiedlungen 
Oberschwabens. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
14:00 – 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr · 13.30 - 18.30 Uhr

Physiotherapie - med. Fußpflege
Udo Ehlhardt

Heilpraktiker
Schussenrieder Str. 28 · Bad Buchau ·¡ 07582/2409

Krankengymnastik ·Massage · Lymphdrainage ·Manuelle Th. · u.v.m.

Hausbesuche im gesamten Federseeraum
Behandlungen auf Voranmeldung für Einheimische und Kurgäste.

Termine frei!

CHIROPRAKTIK • OSTEOPATHISCHE TECHNIKENN
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Bitte telefonische
Terminvereinbarung
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Montag, 27. August
19:30 Uhr, Tanz mit den „Amorados“, im Kurzentrum.
Dienstag, 28. August
19:00 Uhr, Führung in den Wackelwald, mit einem Mitarbei-
ter des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutz-
zentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
Mittwoch, 29. August
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 30. August
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
Freitag, 31. August
19:00 Uhr, Stadtrundgang mit Charlotte Mayenberger. 
Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 3,- €, mit Gästekarte 
1,- €.
19:30 Uhr, Kurkonzert mit der Caribbean Steelband Kolib-
ris, auf dem Marktplatz. Bei schlechter Witterung im Kurzent-
rum. Der Eintritt ist frei.
Samstag, 1. September
7:00 Uhr, Tagesausfahrt: Karwendelgebirge - Mittenwald 
mit dem Busunternehmen Diesch. Reisepreis: 68,- € inkl. Berg- 
und Talfahrt mit der Karwendelbahn. Rückkunft: ca. 19:00 Uhr. 
Reservierung bei der Diesch GmbH, Tel. 07582 93160 oder über 
die Tourist-Information, Tel. 07582 9336-0.
13:30 Uhr, Geführte Radtour zum Freilichtmuseum nach 
Kürnbach. Mit Einkehrpause, Strecke ca. 21 km, Rückkehr ca. 
17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-Information, Marktplatz 6. 
Sonntag, 2. September
12:00 – 17:00 Uhr, Familientag mit Kinder- und Familien-
führung sowie Aktivstationen für die ganze Familie, im Fe-
derseemuseum. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
13:30 – 16:30 Uhr, Familiensonntag auf der Bachritterburg 
Kanzach: Schmieden und Schwertvorführungen. Es gelten 
die regulären Eintrittspreise.
13:00 – 17:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
15:00 Uhr, Führung „Jüdisches Leben in Buchau“ mit Char-
lotte Mayenberger. Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 
4,- €, mit Gästekarte 2,- €.
Montag, 3. September
19:00 Uhr, Vortrag auf den Spuren der Hildegard von Bin-
gen „Basische Heilmittel“,im Haus des Gastes. Eintritt 5,- €.
19:30 Uhr, Tanz mit den „Original Boleros“, im Kurzentrum.
Dienstag, 4. September
16:00 Uhr, Führung durch die Stiftskirche, Treffpunkt Stifts-
kirche Bad Buchau, Teilnahme kostenlos.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

19:30 Uhr, Kino im Kurzentrum, Film: „Dieses bescheuerte 
Herz“, Eintritt: 6,- €.
Mittwoch, 5. September
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 6. September
15:30 Uhr, Themenführung zum Federsee: Aufbruchstim-
mung, mit einem Mitarbeiter des NABU-Naturschutzzentrums. 
Treffpunkt: Naturschutzzentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit Gäs-
tekarte Ermäßigung.
16:00 Uhr, Gästebegrüßung im Haus des Gastes. In gemütli-
cher Runde bei Most und Brezeln präsentieren Ihnen die Mitar-
beiter der Tourist-Information einen Film über Bad Buchau und 
geben wichtige Tipps und Hinweise für Ihren Kur- oder Urlaub-
saufenthalt. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
Samstag, 8. September
8:00 Uhr, Tagesausfahrt: Fahrt mit dem Wälderbähnle, 
Schiffsrundfahrt durch die Bregenzer Bucht, mit dem Bus-
unternehmen Diesch. Reisepreis: 56,- €. Gültiger Personalaus-
weis erforderlich. Rückkunft: ca. 19:00 Uhr. Reservierung bei 
der Diesch GmbH, Tel. 07582 93160 oder über die Tourist-In-
formation, Tel. 07582 9336-0.
8:00 Uhr, Flohmarkt der Oberschwäbischen Motor- und Ve-
teranenfreunde, in den Bittelwiesen. 
13:30 Uhr, Geführte Wanderung vorbei am Vollochhof 
durchs Seelenhofer Ried nach Moosburg, Rückweg auf dem 
Steg durch den Bannwald. Mit Einkehrpause, Strecke ca. 10 
km, Rückkehr ca. 17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-Information, 
Marktplatz 6. 
14:30 Uhr, Führung „Welterbe Pfahlbauten und Naturreser-
vat“. Treffpunkt: Zugang C des Archäologischen Moorlehrpfa-
des. Strecke ca. 5 km, Dauer 3 Std. Kostenbeitrag 8,- €.
19:30 Uhr, Konzert mit Peter Schad und seinen Oberschwä-
bischen Dorfmusikanten, Kurzentrum. Karten gibt es im Vor-
verkauf in der Tourist-Information Bad Buchau, Marktplatz 6, 
Tel. 07582 9336-0.
Sonntag, 9. September
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Tiefenbach, im 
Kurzentrum. Der Eintritt ist frei. 
ab 13:00 Uhr, Vanessa – die Falknerin kommt auf die Bach-
ritterburg Kanzach. Greifvogelschau um 13 und 15 Uhr. Es 
gelten die regulären Eintrittspreise.
14:00 – 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
14:30 – 17:30 Uhr, ArchäoForscherWerkstatt: Ausbuddeln, 
Entdecken, Kombinieren oder Rätsel lösen wie „richtige“ 
Archäologen. Im Federseemuseum, es gelten die regulären Ein-
trittspreise.
Montag, 10. September
19:30 Uhr, Tanz mit „D´Lauser“, im Kurzentrum.
Dienstag, 11. September
8:00 Uhr, Herbstmarkt – Großer Krämermarkt, mit Textili-
en, Haushaltswaren und regionalen Produkten auf dem Markt-
platz.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
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Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
Mittwoch, 12. September
19:00 Uhr, Singen mit Klara – heiteres Volksliedersingen für 
Jedermann am Kiosk der Federseeklinik. Eintritt frei.
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 13. September
8:00 Uhr, Tagesausfahrt: Tress Nudeln – Münsingen - Lin-
senberghof, mit dem Busunternehmen Diesch. Reisepreis: 42,- 
€ inkl. Führung und Spanferkelessen. Rückkunft: ca. 17:30 Uhr. 
Reservierung bei der Diesch GmbH, Tel. 07582 93160 oder über 
die Tourist-Information, Tel. 07582 9336-0.
15:30 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,- €, mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
Freitag, 14. September
16:00 Uhr, „Geschichte von Stadt und Stift – Bad Buchau 
kennenlernen“, in einem spannenden Bildvortrag wird die Ent-
wicklung der Stadt Bad Buchau von der Eiszeit bis zur heutigen 
modernen Badestadt vorgestellt. Dauer ca. 45 Min. Treffpunkt 
Rezeption der Schlossklinik. Referent: Alfred Angele, Teilnah-
me 2,- € , mit Gästekarte 1,- €.
Samstag, 15. September
13:30 Uhr, Geführte Wanderung zu den Skulpturenfel-
dern nach Oggelshausen. Mit Einkehrpause, Strecke ca. 8,5 
km, Rückkehr ca. 17:15 Uhr. Treffpunkt: Tourist-Information, 
Marktplatz 6. 
19:30 Uhr, Kabarett: Der Pfefferle und sein Ernst – Em Ur-
laub. Haus der Musik, Karlstr. 16. Karten gibt es im Vorverkauf 
in der Tourist-Information Bad Buchau.
Sonntag, 16. September
10:00 – 18:00 Uhr, Menschen in der Bronzezeit, Anthropo-
loge Martin Trautmann gewährt faszinierende Einblicke in die 
Forschungsarbeit. Im Federseemuseum, Es gelten die regulären 
Eintrittspreise. 
ab 10:00 Uhr, Herbstmarkt auf der Bachritterburg Kanz-
ach. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Betzenweiler, 
im Kurzentrum. Der Eintritt ist frei. 
14:00 – 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
19:00 Uhr, Schlosskonzert mit Quattro Brass, im Goldenen 
Saal des Schlosses Bad Buchau. Karten gibt es im VVK in der 
Tourist-Information Bad Buchau, Tel. 07582 9336-0 oder an der 
Abendkasse.
Montag, 17. September
19:30 Uhr, Tanz mit den „Trollys“, im Kurzentrum.
Dienstag, 18. September
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.

19:30 Uhr, Kino im Kurzentrum, Film: „Landrauschen“, Ein-
tritt: 6,- €.
Mittwoch, 19. September
7:00 Uhr, Tagesausfahrt: Seniorenfahrt „Wo Milch und 
Honig fließen“, mit dem Busunternehmen Diesch. Reisepreis: 
59,- € inkl. Führungen und Verkostungen und deftige Kässpätz-
le-Partie beim Käsewirt. Gültiger Personalausweis erforderlich. 
Rückkunft: ca. 19:00 Uhr. Reservierung bei der Diesch GmbH, 
Tel. 07582 93160 oder über die Tourist-Information, Tel. 07582 
9336-0.
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 20. September
15:30 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des 
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. 
Kostenbeitrag 5,- €, mit Gästekarte Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen 
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel 
für Zuhause. Teilnahme mit Gästekarte kostenlos. Lediglich 
verwendete Materialien sind zu bezahlen.
Freitag, 21. September
19:00 Uhr, Stadtrundgang mit Jörg Schmid. Treffpunkt Tou-
rist-Information. Teilnahme 3,- €, mit Gästekarte 1,- €.
Samstag, 22. September
10:00 – 18:00 Uhr, Burgbelebung auf der Bachritterburg 
Kanzach: Comthurey Alpinum – Hospitaliter im 12. Jahr-
hundert. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
13:30 Uhr, Geführte Radtour durch die Riedlandschaft zur 
„schönsten Dorfkirche der Welt“ in Steinhausen. Mit Ein-
kehrpause, Strecke ca. 22 km, Rückkehr ca. 17:15 Uhr. Treff-
punkt: Tourist-Information, Marktplatz 6. 
Sonntag, 23. September
10:00 – 18:00 Uhr, Burgbelebung auf der Bachritterburg 
Kanzach: Comthurey Alpinum – Hospitaliter im 12. Jahr-
hundert. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
11:00 – 16:30 Uhr, Tag der offenen Tür der Schlossklinik Bad 
Buchau. Buntes Programm mit informativen Vorträgen, stündli-
che Hausführungen, Informationsstände, Kinderprogramm und 
vieles mehr. 
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Stadtkapelle Bad Buchau, im 
Kurzentrum. Der Eintritt ist frei. 
12:00 – 17:00 Uhr, Thementag Mobilität im Federseemuse-
um. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
14:00 – 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
17:00 Uhr, Gitarrenkonzert mit Roger Adao Tristo, ev. Kir-
che Bad Buchau, Karlstr. 13.

Achten Sie auf eine gute 

Sichtbarkeit Ihrer 

Hausnummer 
bei Tag & Nacht
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K I R C H L I C H E  N AC H R I C H T E N

K AT H O L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E

Telefon 0 75 82 / 9 12 00, 
Fax 0 75 82 / 9 12 01
E-Mail: stiftskirchebuchau@t-online.de
www.stiftskirche-badbuchau.de

Stiftskirche 
St. Cornelius und 
Cyprianus

Öffnungszeiten: Dienstag von 8:30 Uhr -
10:00 Uhr und 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Mittwoch von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Donnerstag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr
Freitag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr

Sonntag, den 26. August
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, den 2. September
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, den 9. September
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, den 15. September
8:30 Uhr Ökumenischer Einschulungs-
gottesdienstder Klasse 1 der Federsee-
schule           
16:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
zum 125-jährigen Bestehen des Albver-
eins

Sonntag, den 16. September
- Kirchenpatrozinium -
10:15 Uhr Festgottesdienst 
mitgestaltet vom Stiftschor

Telefon 0 75 82 / 9 12 00 

St. Peter und Paul 
in Kappel

Sonntag, den 26. August
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Samstag, den 1. September
18:30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, den 2. September
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Sonntag, den 9. September
9:00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, den 15. September
18:30 Uhr Vorabendmesse       

Sonntag, den 16. September
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Johannes der Täufer 
in Dürnau

Sonntag, den 26. August
- Kirchenpatrozinium -
10:15 Uhr Festgottesdienst

Sonntag, den 2. September
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Sonntag, den 9. September
9:00 Uhr Eucharistiefeier
Gleichzeitig ist Krabbelgottesdienst der 
Seelsorgeeinheit für Kinder von 0 bis 3 
Jahren. Gemeinsamer Beginn vor der 
Kirche.

Sonntag, den 16. September
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Mariä Himmelfahrt 
in Kanzach

Sonntag, den 26. August
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Samstag, den 1. September
18:30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, den 2. September
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Sonntag, den 9. September
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, den 15. September
18:30 Uhr Vorabendmesse       

Sonntag, den 16. September
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Regelmäßige termine und 
treffen
•	Kreuzbundgruppe für Frauen - Selbst-

hilfegruppe für Suchtkranke und deren 
Angehörige - jeweils am letzten Don-
nerstag im Monat von 19:30 - 21 Uhr 
im Bischof-Sproll-Haus, Weiherstraße 
43. Kontakt: Frau Barbara Fischer, Tel. 
07582 8104.

•	Cyprianus-Chor: Chorprobe jeweils 
dienstags von 19:30 - 21 Uhr im Bi-
schof-Sproll-Haus

•	Stiftschor: Chorprobe jeweils freitags 
von 19:45 - 21:15 Uhr im Bischof-Sp-
roll-Haus

•	Mütter beten: Im August fällt „Mütter 
beten“ aus - Ferienzeit. Ab 3. Septem-
ber wieder jeden Montag von 17:15 
- 18:15 Uhr im Pfarrhaus Bad Buchau 
(Pfarrsaal) 

•	Hospizgruppe Federsee: Die Hospiz-
gruppe begleitet Schwerstkranke und 
Sterbende und ihre Angehörigen; zu 
Hause wie auch im Seniorenheim. Ein-
satzleitung: Tel. 0152 04538538 und 
Roswitha Blender, Tel. 07582 631.

Führung in der Stiftskirche
Am Dienstag, 4. September findet um 
16 Uhr eine Führung durch die Stiftskir-
che statt. Leitung: Diakon Hans-Jürgen 
Hirschle

Lobpreis
Der Lobpreis im August entfällt. Im Sep-
tember findet der Lobpreis am Dienstag, 
dem 4. September von 18:30 - 19:30 Uhr 
in der Hauskapelle der Federseeklinik 
statt. 

Krabbelgottesdienst in der Seelsorge-
einheit
Am Sonntag, den 9. September ist um 9 
Uhr Krabbelgottesdienst der Seelsorge-
einheit für Kinder von 0 bis 3 Jahren in 
Dürnau. Gemeinsamer Beginn vor der 
Kirche.

Offener Kreis lädt Trauernde ein
Die Seelsorgeeinheit Federsee bietet ei-
nen offenen Trauerkreis an, der einmal im 
Monat an einem Freitag von 15 - 17 Uhr 
im Bischof-Sproll-Haus in Bad Buchau 
(Weiherstraße 43) stattfindet. Das nächs-
te Treffen ist am Freitag, 14. September.
Der Kreis möchte Trauernde einladen, 
ihren Weg der Trauer nicht alleine zu 
gehen. Er eröffnet die Möglichkeit, Ver-
ständnis und Unterstützung in geschütz-
tem Rahmen mit anderen Betroffenen zu 
erfahren. 
Jeder Mensch trauert persönlich und in-
dividuell. Da kann es hilfreich sein, sich 
mit anderen über seine Gedanken, Ge-
fühle und Erfahrungen auszutauschen. 
Dekanatsreferent Björn Held leitet den 
ersten Teil des Nachmittags an und unter-
stützt dabei, die unterschiedlichsten As-
pekte der Trauer in den Blick zu nehmen. 
Durch einfühlsame Impulse können die 
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Teilnehmenden Anteilnahme und Hilfe 
erleben. Der zweite Teil lädt ein zu Kaf-
fee und Kuchen. 
Es sind alle Menschen herzlich willkom-
men, unabhängig von Konfession und 
Wohnort.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Das Angebot ist kostenlos. Bei Fragen 
kann man sich wenden an Ulrike Bledt 
(07582 1232), Petra Lutz (07582 2835) 
oder an das katholische Dekanatsbüro 
(07351 182130).

Firmvorbereitung: Tag in Heiligkreuz-
tal am 13. September
Am Donnerstag, 13. September, fahren 

alle Firmlinge aus unserer Seelsorgeein-
heit mit zwei Bussen zum 2. Workshop-
Tag ins Kloster Heiligkreuztal. „Begeg-
nung mit Jesus Christus“ ist das Thema. 
In den Sommerferien erhalten die Firm-
linge einen Brief mit Informationen zu 
diesem Tag. Auf den gemeinsamen Tag 
freut sich das Firmteam mit den Firmbe-
gleitern.

Ein Abschied steht an
Liebe Gemeinde, endlich ist die Ausbil-
dung fertig und schon kommt ein Ab-
schied näher. Aus familiären Gründen 
werde ich wahrscheinlich rund um den 
Februar die Stelle wechseln.

Es geht in Richtung Leutkirch. Damit 
alle Bescheid wissen und sich schon et-
was darauf einstellen können, möchte ich 
euch/Ihnen jetzt schon Bescheid geben.
Ich würde lügen, wenn ich sagen würde, 
ich gehe mit nur einem weinenden Auge. 
Ich gehe mit zwei, aber auch mit zwei 
lachenden. Denn ich kann auf drei Jahre 
voller wertvoller Erfahrungen zurück-
schauen. Danke für jedes Lernen, jede 
Begegnung und all die schönen Momente 
und die tollen Momente, die wir noch zu-
sammen haben werden!
Heike Neveling

E VA N G E L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E

Bürozeiten: Do. 9:00 - 12:00 Uhr
Telefon:  0 75 82 / 23 24, Fax 0 75 82 / 92 62 90
E-Mail:   Pfarramt.Bad-Buchau@elkw.de

Gottesdienste
Sonntags und feiertags ist Gottesdienst 
um 10 Uhr in der evangelischen Kirche, 
Karlstraße 11, in der Regel am ersten 
Sonntag im Monat als Abendmahlgottes-
dienst. Wir freuen uns über jeden, der mit 
uns feiert.

Kindergottesdienst
Während der Schulzeit ist sonntags Kin-
dergottesdienst. Beginn ist gemeinsam 
mit dem Erwachsenengottesdienst um 10 
Uhr in der Kirche.

Regelmäßige termine
Wöchentliche Veranstaltungen während 
der Schulzeit (im ev. Gemeindehaus, 
Karlstraße 24).
montags 14 Uhr, Seniorenturnen
mittwochs 9:30 Uhr, Spielgruppe

14:30 Uhr, Konfirmanden
donnerstags 20 Uhr, Kirchenchor
freitags 9:30 Uhr, Spielgruppe

Öffentliche Bücherei
(ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24):
Die Bücherei ist werktags von 9:30 - 
16:30 Uhr geöffnet.

Gemeindehaus zu vermieten
Alle Räume des evangelischen Gemein-
dehauses, inklusive Beamer, können für 
Feiern o. Ä. gemietet werden. Weitere 
Informationen bei Daniel Zerdak, Tel. 
07582 1429.
In den Sommerferien ist kein Kindergot-
tesdienst.

So 26.08.2018 – 13. Sonntag n. 
Trinitatis
10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Pfarrer 
Markus Lutz); Predigttext: 1. Mose 4,1–
16a („Kain und Abel“); der Gideonbund 
stellt sich im Gottesdienst vor.

So 02.09.2018 – 14. Sonntag n. 
Trinitatis
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Einzelkelchen und Traubensaft (Pfarrer 
Markus Lutz); Predigttext: 1. Thessaloni-
cher 1,2–10 („Denken und Danken“)

So 09.09.2018 – 15. Sonntag n. 
Trinitatis
10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Pfarrer 
Markus Lutz); Predigttext: Galater 5,24–
26;6,1–10 („Lasst uns Gutes tun und 
nicht müde werden“)

So 16.09.2018 – 16. Sonntag n. 
Trinitatis
10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Pfarrer 
Markus Lutz); Predigttext: Apostelge-
schichte 12,1-11 („Petrus wird aus dem 
Gefängnis befreit“)

Gottesdienste im Marienheim
Mittwoch, 29.08.2018, 16:00 Uhr  Abend-
mahlsgottesdienst
Mittwoch, 12.09.2018, 16:00 Uhr  Pre-
digtgottesdienst

Ökumenische Schulgottesdienste zum 
Schulanfang
Montag, 10.09.2018, 10:00 Uhr  Gottes-
dienst für die Federseeschule Klassen 2-4 

in der Kirche St. Peter und Paul in Kappel
Dienstag, 11.09.2018, 08:45 Uhr   Got-
tesdienst für das Progymnasium Klassen 
5-10 in der Stiftskirche
Dienstag, 11.09.2018, 10:00 Uhr   Got-
tesdienst für die Federseeschule Klassen 
5-10 in der Stiftskirche
Samstag, 15.09.2018, 08:30 Uhr  Ein-
schulungsgottesdienst für die Erstklässer

Veranstaltungen

Mittwoch, 05.09.2018 – Kinderkirch-
vorbereitung
Am Mittwoch, 05.09.2018, um 17:30 Uhr 
treffen sich die Kinderkirchmitarbeiterin-
nen zur Vorbereitung im Pfarrhaus.

Mittwoch, 19.09.2018 – Begegnungs-
nachmittag
Am Mittwoch, 19.09.2018, um 14:30 Uhr 
ist Begegnungsnachmittag im Gemeinde-
haus, Karlstraße 24.

Donnerstag, 20.09.2018 – Besuchs-
dienst
Am Donnerstag, 20.09.2018, um 17:00 
Uhr trifft sich der Besuchsdienst im 
Pfarrhaus.

Bücherei im Evang. Gemeindehaus
Vom 13.–31. August hat die Bücherei 
dienstags und freitags von 14–17 Uhr ge-
öffnet. Ab dem 1. September ist sie wie-
der regulär geöffnet.

Das 
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SERVICESEITE
Öffnungszeiten der öffentlichen 
Einrichtungen

Rathaus Bad Buchau
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 8080, Fax 07582 80840
Mo. - Do. 8 - 12 Uhr, Fr. bis 12:30 Uhr, 
Mi. 14 - 18:30 Uhr
Tourist-Information
Im "Haus des Gastes", Marktplatz 6, 
88422 Bad Buchau, Tel. 07582 93360, 
Mo. - Fr. 9 - 17 Uhr bis 30.09.
Sa. 10 - 12:30 Uhr bis 30.09.
Wochenmarkt
dienstags von 8 - 12 Uhr
Adelindis-Therme
Thermenweg 2, 88422 Bad Buchau, Tel. 
07582 8001395, Fax 07582 8001666
Thermalbad
Mo. - Sa. 9 - 22 Uhr, 
So. u. Feiertag 9 - 21 Uhr
Saunalandschaft
Mo. - Fr. 13 - 22, Sa. 11 - 22, So. u. Feier-
tag 11 - 21 Uhr
Öffentliche Bücherei
im evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24, 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:30 - 
16:30 Uhr (Selbstbedienung)
Ansichtssache
"Einkaufen für einen guten Zweck" in der 
Schussenrieder Str. 27
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 10 - 12:30 Uhr; 
Di., Do. und Fr. 14 - 17:30 Uhr

Angebotene Hilfsdienste

Ambulanter Pflegedienst / 
Rundumpflege zu Hause
Tel. 07583 946936 oder 
0171 8989439
Arbeitsgemeinschaft Hospiz Federsee
Tel. 0152 04538538
Sozialstation Riedlingen
(ambulante Alten- und Krankenpflege)
Tel. 07371 932020
Gesprächskreis & Kontaktstellen pfle-
gender Angehöriger 
Tel. 07351 5005-30
Praxis für Psychotherapie und 
Verkehrspsychologie
Dipl.-Psychologin K. Hoerner-Maier, 
Tel. 07582 91019
Nachbarschaftshilfe
Frau Heidi Steiner, Tel. 07582 9343047
Haus Regenta / Essen auf Rädern
Bad Schussenried, Tel. 07583 4050
Pflegeheim"Marienheim" Altenheimat
Eichenau GmbH
Tel. 07582 932076-0
Haus mit Herz 
Tagesbetreuung für Senioren 
Michael Wissussek,
Tel. 07582 9328437 
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe 
Bad Buchau-Federsee 
Hr. Beck, Tel. 07582 8416

Hebammenpraxis Claudia Haller
Tel. 07582 2578
Hebamme Nicola Rädle
Tel. 07582 926780
Familienpflege von cura familia
Frau Kraft, Kanzach, 
Tel. 0151 72680599, Tel. kostenlos 0800 
9791-119 

Wichtige Telefonnummern

Rettungsdienst - Notarzt  112
Feuerwehr  112
Polizei  110
Polizei Riedlingen  07371 9380
Bauhof/Wasserversorgung  
Bad Buchau  07582 91821
nicht eilige  
Krankentransporte  07351 7777
Taxi am Federsee  07582 9399974
(Kranken-, Stadt-,  0170 8883922
Fernfahrten, Rollstuhlbeförderung)  
XPRÄSS-Fahrdienst     0162 5605778
(Stadt- und Fernfahrten bis 8 Personen) 
Krankentransport  07582 9323774

Umweltecke

Aktuelle Abfuhrtermine
Papierabfuhr - blaue Tonne:
Mo., 3. September, Mo., 1. Oktober
Gelber Sack - blaue Tonne:
Di., 4. September, Di., 2. Oktober
Müllabfuhr - schwarze Tonne: 
Mi., 22. August, Mi., 5. September
Altpapiersammlung der SVB-Fußball-
abteilung
Samstag, 15. September
Problemstoffsammlung
Freitag, 7. September
Parkplatz Federseeschule
13 - 14 Uhr
Altkleidersammlung DRK
Sa., 25. August
Öffnungszeiten Recyclingzentrum:
Di. - Do., 15 - 17 Uhr
Fr., 15 - 18 Uhr
Sa., 10 - 16 Uhr

Apothekennotdienste

Sonntag, 26. August
Vital-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 484900
Sonntag, 2. September
Apotheke St. Michael, Hohentengen
Tel. 07572 711588
Sonntag, 9. September
Stadt-Apotheke, Hayingen
Tel. 07386 97110
Sonntag, 16. September
Kanzach-Apotheke, Dürmentingen
Tel. 07371 129333
Sonntag, 23. September
Schwaben Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 8138

Ärzte

Ärzte in Bad Buchau:
Dr. med. Wolfgang Hepp, Arzt für Allge-
meinmedizin und Badearzt, Hofgarten-
straße 4, Telefon 07582 91155
Rita Hepp, Frauenärztin, Hofgartenstraße 4, 
Tel. 07582 1344
Gemeinschaftspraxis Lipke & Diemer
Dr. Werner Lipke, Facharzt für Allge-
meinmedizin, Badearzt
Angelika & Wolfgang Lipke, Fachärzte 
für Allgemeinmedizin
Dr. David Diemer, Facharzt für Innere Me-
dizin, Am Kurpark 2, Tel. 07582 9326-0
Vivion Koppatsch, Fachärztin für Innere 
Medizin, hausärztliche Versorgung, Not-
fallmedizin, Palliativmedizin,
Hofgartenstraße 9, Telefon 07582 721
Christine Schneider, Fachärztin für  
Allgemeinmedizin, Badeärztin,
Naturheilverfahren, Chirotherapie,  
Physikalische Medizin,
Schussenrieder Straße 57, 
Telefon 07582 926565
Notruf-Telefon: Tel. 116 117
Mo., Di. und Do. ab 18 Uhr, 
Mi. ab 13 Uhr, Fr. ab 16 Uhr 
Zahnärzte in Bad Buchau:
Dr. Ivo Müller, Karlstraße 18, 
Telefon 07582 8700
Dr. Ralph Neher, Oralchirurgie, 
Marktplatz 15, Telefon 07582 93170
I. und P. Welker, Adelindisstraße 1, 
Telefon 07582 758
Zahnärztlicher Notdienst:
0180 5911650

Impressum:
Herausgeber: Bürgermeister der Gemeinden 
Allmannsweiler, Dürnau, Kanzach  und der 
Stadt Bad Buchau.
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co.KG, 
Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt, 
Telefon 07033 525-0, Fax 07033 2048.
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle 
sonstigen Verlautbarungen und  Mitteilungen: 
Bürgermeister Diesch, Marktplatz 2, 88422 
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Verantwortlich für „Was sonst noch interes-
siert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus  Nussbaum, 71263 Weil der Stadt.
E-Mail: wds@nussbaum-medien.de 
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 
Einzelversand nur gegen  Bezahlung der ¼-jähr-
lich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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